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heHerzlichen Dank für Ihr Vertrauen  

in den Gemeinderat
Der Voranschlag für das Jahr 2024 wurde von Ihnen mit 
340 Ja-Stimmen zu 88 Nein-Stimmen klar angenommen. 
Die Stimmbeteiligung lag bei 34 %. Diese Zustimmung hat 
den Gemeinderat sehr gefreut, da dieses Resultat auch ein 
klares Bekenntnis zur Arbeit des Gemeinderates bedeutet.

Urs Rohner, Gemeindepräsident

Stimmrechtsbeschwerde Abstimmung 
vom 7. April 2024
Im Vorfeld der zweiten Abstimmung über den Voranschlag 
2024 wurde am 16. März 2024 beim Regierungsrat AR 
eine Stimmrechtsbeschwerde eingereicht. Mit Entscheid 
vom 26. März 2024 hat der Regierungsrat diese 
Beschwerde abgewiesen.

Soziale Dienste Vorderland AR
Der Gemeinderat hat von den Jahresrechnungen der Sozi-
alen Dienste Vorderland und der Asylbetreuung zustim-
mend Kenntnis genommen und das Referendum nicht 
ergriffen. Die Jahresrechnung 2023 schliesst mit einem 
Aufwandüberschuss von CHF 1'204'873.52 für die Sozia-
len Dienste und CHF 45'714.08 für die Asylbetreuung ab.

Postautohaltestelle Schulhaus;  
Schlussrechnung
Von der Schlussrechnung Bushaltestelle und Wartehäus-
chen Schulhaus wurde zustimmend Kenntnis genommen. 
Die Gesamtkosten belaufen sich auf CHF 104'978.00, 
(Wartehäuschen CHF 19'814.60, Bushaltestelle CHF 
85'163.40, 50 % Gemeindeanteil). Es musste eine Kredit-
überschreitung von CHF 16'478.00 zu Lasten der Investiti-
onsrechnung gesprochen werden, weil die Kostenberech-

nung für das Wartehäuschen bei der Kreditfreigabe von 
CHF 88'500.00 anlässlich der GR-Sitzung vom 15. Februar 
2022 noch nicht vorgelegen ist.

Wasserleitungsersatz Hüseren;  
Schlussrechnung
Die Schlussrechnung für den Wasserleitungsersatz Hüseren 
wurde zustimmend zur Kenntnis genommen. An die 
Gesamtkosten von CHF 77'500.78 leistet die Assekuranz 
AR einen Beitrag von CHF 5'654.75. In der Investitions-
rechnung 2023 war ein Betrag von CHF 45'000.00 veran-
schlagt. An der Sitzung vom 8. Juni 2023 erteilte der 
Gemeinderat eine Kreditfreigabe von CHF 80'613.25 zu 
Lasten der Investitionsrechnung und genehmigte eine Kre-
ditüberschreitung von CHF 35'700.00. Aus der Schluss-
rechnung resultieren nun Minderkosten von CHF 8'853.97.

Bürgerheimstrasse; Benützungsrecht 
Ausweichbucht
Die Eigentümerin der Parzelle Nr. 1197, Claudia Schmid, 
erteilt der Gemeinde Rehetobel für die Erstellung einer 
Ausweichbucht an der Bürgerheimstrasse ein Benützungs-
recht im Rahmen eines Personaldienstbarkeitsvertrages. 
Die Ausweichstelle ist notwendig, weil die Autofahrer in 
der Länge mehr Platz zum Kreuzen benötigen. Sie befah-

Altpapiersammlung
Samstag, 1. Juni 2024 

ab 8.00 Uhr
Sportverein

Papier und Karton GETRENNT zu straffen Bündeln  
verschnürt am Ort wo Sie Ihre Kehrichtsäcke  

hinbringen, deponieren.
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Der Gemeinderat bedankt sich bei der Grundeigentümerin 
Claudia Schmid für das Entgegenkommen.

Beitragsgesuch Denkmalpflege
In Übereinstimmung mit der Verordnung über Beiträge an 
Denkmalpflege, Natur- und Heimatschutzmassnahmen hat 
der Gemeinderat einen Kostenbeitrag beschlossen. Beim 
Gesuch ist die Gemeinde für den Schutz zuständig und 
trägt gemäss Art. 11 der Beitragsverordnung zwei Drittel 
des Beitrages. Der Kanton trägt einen Drittel. Zusätzlich 
wurde auch ein Bundesbeitrag beantragt.

– Reformierte Kirchgemeinde; Innenrenovation Orgel, 
Revision; voraussichtlicher maximaler Gemeindebeitrag 
CHF 15'525.00.

Register der Sammlungen von Perso-
nendaten (Datenschutzverzeichnis)
Das Register der Sammlungen von Personendaten wurde 
aktualisiert und per 6. März 2024 auf den neusten Stand 
gebracht.
Das Register ist auf der Gemeinde-Homepage abrufbar 
und kann während der Öffnungszeiten bei der Gemeinde-
kanzlei eingesehen werden.

Musikschule Appenzeller Vorderland
Der Gemeinderat hat die Jahresrechnung der Musikschule 
Appenzeller Vorderland (MSAV) zur Kenntnis genommen. 
Die Jahresrechnung schliesst bei Gemeindeanteilen von 
CHF 679'614.15 mit einem Ertragsüberschuss von CHF 
8'451.66 ab. Der Gemeindeanteil Rehetobel beträgt für 
das Jahr 2023 CHF 79'686.75 (VA 2023 CHF 80'900.00). 
Der Gesamtaufwand 2023 beläuft sich ohne Erwachse-
nenunterricht auf CHF 1'081'002.62 und die Elternbeiträge 
auf CHF 312'630.50.

Betreuungs-Zentrum Heiden
Die Jahresrechnungen 2023 des Betreuungs-Zentrums 
Heiden und des Bestattungsdienstes Vorderland wurden 
genehmigt und das Referendum nicht ergriffen.
Die Jahresrechnung des Betreuungs-Zentrums Heiden 
schliesst mit einem ausgewiesenen Verlust per 31. Dezem-
ber 2023 von CHF 45'294.59 ab. Die Sach- und Personal-
kosten führten zu einem höheren Aufwand. Die Separat-
rechnung des Bestattungsdienstes Vorderland weist einen 
Gewinn von CHF 13'753.91 aus.
Das Betriebsdefizit 2023 des BZH muss nicht auf die Mit-
glieder verteilt werden, da die Liquidität und das Eigenkapi-
tal des Betreuungs-Zentrums Heiden ausreichend sind.

Vernehmlassung Kantonaler Richtplan; 
Überarbeitung Kapitel E.2, Energiever-
sorgung (Festlegung Eignungsgebiete 
Windenergie und Planungspflicht für 
Solaranlagen)
Der Gemeinderat Rehetobel spricht sich nicht grundsätz-
lich gegen die Windkraft aus, wünscht sich aber, dass die 

Windanlagen an konzentrierten Orten gebaut werden und 
die Standortvorteile der Gemeinde Rehetobel (Panorama-
aussicht, Tourismus) gewahrt bleiben.
Insgesamt gilt es zudem festzuhalten, dass die Solarenergie 
die prioritäre erneuerbare Energieform bleiben soll und 
daher alles zu deren Förderung und Umsetzung vorzukeh-
ren ist.

Personelles
Dienstjubiläum
Der Gemeinderat gratuliert Susanne Altherr Zivian, Leiterin 
Einwohnerkontrolle, zum 10-jährigen Dienstjubiläum und 
bedankt sich für ihren unermüdlichen Einsatz für die 
Gemeinde Rehetobel.

Mutationen
Am 2. April 2024 hat 
Thomas Kogler seine Tätig-
keit als Wasserwart mit 
einem Pensum von 40 % 
aufgenommen. 
Für Anliegen oder Fragen 
betreffend Wasserversor-
gung ist Thomas Kogler 
unter der bestehenden Tele-
fonnummer 079 335 03 19 
erreichbar.

Die Stelle des Strassen- 
meisters konnte mit Loris 
Schneider aus Gais neu 
besetzt werden. Seine Tätig-
keit wird er per 1. August 
2024 aufnehmen.

Der Gemeinderat und das Gemeindeteam heissen Thomas 
Kogler und Loris Schneider herzlich willkommen und wün-
schen ihnen viel Freude und Befriedigung bei ihren neuen 
Tätigkeiten.

Frank Meile, Bauverwalter/Tiefbau wird per 30. Juni 2024 
das Team der Gemeinde Rehetobel verlassen, um eine 
neue berufliche Herausforderung anzunehmen. Der 
Gemeinderat und das Team wünschen Frank Meile bereits 
heute alles Gute für seine berufliche und private Zukunft.
Die Stelle wurde zur Neubesetzung ausgeschrieben.

Nächste Gemeinderatssitzungen
Die nächsten Sitzungen des Gemeinderates sind wie folgt 
terminiert:

Sitzungstermine Eingabeschluss
Mittwoch, 15. Mai 2024 Sonntag, 5. Mai 2024
Donnerstag, 6. Juni 2024 Sonntag, 26. Mai 2024
Freitag, 5. Juli 2024 Sonntag, 23. Juni 2024

Eingaben und Anträge sind der Gemeindekanzlei zuhan-
den des Gemeinderates einzureichen.

Monika Erzinger, 
Gemeindeschreiberin
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Herzlich Willkommen in Rehetobel
Wohnsitznahmen im März 2024
– Bächtold, Christian und Bächtold geb. Hohl, Jemina, 
 Sonnenbergstrasse 14.
– Graf, Sandra, Langenegg 2.
– Schiffmann, Stefan, Oberkaien 3.
– Walther, Reto und Walther geb. Stieger, Tatjana, 
 Bergstrasse 20.

Zivilstandsnachrichten
Todesfälle
Straub geb. Richard, Verena, gestorben am 18. April 2024 
in Speicher AR, geboren 1949, wohnhaft gewesen in Rehe-
tobel AR.

Müller geb. Rohner, Marie, gestorben am 22. April 2024 in 
Rehetobel AR, geboren 1925, wohnhaft gewesen in Rehe-
tobel AR.

Auffahrt und Pfingsten 2024 

Die Gemeindeverwaltung Rehetobel und das Zivilstands-
amt Vorderland Appenzell Ausserrhoden (ZAVLAR),

bleiben am Freitag, 10. Mai 2024 («Auffahrts-Brücke»)
den ganzen Tag geschlossen.

In unaufschiebbaren Angelegenheiten, insbesondere 
Bestattungen, erreichen Sie die Zivilstandsbeamtin,  

Frau Jeannette Eisenhut,
unter der Mobile-Nr. 079 249 17 47.

Über die Pfingst-Feiertage (18.–20. Mai 2024) erreichen  
Sie in dringenden Fällen die Gemeindeschreiberin-Stv.,

Frau Leandra Koller, unter der Mobile-Nr. 079 916 96 52.

Wir danken für Ihr Verständnis.

Ihr Gemeindeverwaltungs- & ZAVLAR-Team

Handänderungen Januar–März 2024
Bühler Max, St. Gallen (Erwerb 07.06.1994, 12.07.2000) an 
Tachezy Marcel Andreas, Rehetobel, Liegenschaft Nr. 482, 3'155 
m2 Grundstückfläche, Neuschwendi, und Liegenschaft Nr. 483, 
4'467 m2 Grundstückfläche, Neuschwendi.

Schneider Doris, Rehetobel (Erwerb 10.04.1995) an Krüsi Fran-
ziska Yolanda, Trogen, und Krüsi Benjamin, Trogen, zu je ½ Mitei-
gentümer, Liegenschaft Nr. 374, 987 m2 Grundstückfläche, 
Wohnhaus Nr. 287, Lobenschwendistrasse.

Burtschi Jörg, Wolfhalden, und Burtschi Heidi, Wolfhalden, Mitei-
gentümer zu je ½ (Erwerb 24.09.2002) an Carazzai Daniela, 
Wald ZH, Liegenschaft Nr. 319, 181 m2 Grundstückfläche, Wohn-
haus Nr. 228, Michlenberg.

Jost Rosmarie Hulda, Rehetobel (Erwerb 18.07.1984, 13.04.2022) 
an Zähner Albert, Rehetobel, Liegenschaft Nr. 1091, 9'770 m2 
Grundstückfläche, Midegg.

Müller Marie, Rehetobel (Erwerb 02.04.2001) an Bächtold Chris-
tian Markus Karl, St. Gallen, und Bächtold Jemina Madita, 
St. Gallen, zu je ½ Miteigentümer, Liegenschaft Nr. 1028, 1'000 
m2 Grundstückfläche, Wohnhaus Nr. 938, Garagengebäude Nr. 
939, Sonnenbergstrasse.

Gratulationen
3. Mai 
Oskar Egli, Oberdorf 3 91-jährig
3. Mai 
Helen Knill Koller-Spörri, Sägholzstrasse 49 80-jährig
10. Mai 
Rosamunde Gsponer, Bergstrasse 52 83-jährig
12. Mai 
Jakob Eisenhut, Oberdorf 3 92-jährig
12. Mai 
Brigitta Brüllmann-Wolfram, Sonderstrasse 2 82-jährig
12. Mai 
Walter Eisenhut, Sonderstrasse 18 81-jährig
13. Mai 
Stefan Mutzner, Oberdorf 2 81-jährig
17. Mai 
Walter Räz, Holderenstrasse 25 82-jährig
24. Mai 
Werner Graf, Dorf 7 83-jährig
25. Mai 
Berta Eugster-Schmid, Nasenstrasse 4 84-jährig
26. Mai 
Astrid Tobler-Geissmann, Oberdorf 1 87-jährig
30. Mai 
Elsbeth Kast-Vetsch, St. Gallerstrasse 50 83-jährig

Goldach – Gewässerperle PLUS
Ein erster Meilenstein ist erreicht, das Dossier wurde ange-
nommen und die Zertifizierung der Gewässerperle 
Goldach wurde ausgesprochen.

Wir freuen uns, diesen Meilenstein zusammen mit der 
Bevölkerung von Speicher, Rehetobel, Wald und Trogen 
feiern zu dürfen. Der Anlass umfasst ein kleines Festpro-
gramm, für Speis und Trank wird gesorgt sein.

Reservieren Sie sich schon
heute das Datum:

Samstag, 15. Juni 2024, 
10.00 bis 14.00 Uhr, 
Landsgemeindeplatz, Trogen.

Richard Sennhauser, Gemeinderat



4
Rechtobler GmäändsblattApril 2024

 Offene Jugend- 
 arbeit Trogen-  
 Wald-Rehetobel
Im Mai stehen bei der Jugendarbeit TWR erneut unter-
schiedliche Aktivitäten auf dem Programm, welche die Öff-
nungszeiten der Jugendtreffs beleben. Von kreativen Bas-
telangeboten, über Nervenkitzel beim Rennfahren auf 
unserer neuen «Carrera Bahn» bis hin zu feinen selbstge-
machten Crêpes – für alle ist etwas dabei!

Ausflug nach Rorschach
Am Samstagnachmittag, 25. Mai, plant die Jugendarbeit 
TWR in Zusammenarbeit mit der Jugendarbeit Heiden und 
dem Kinderdorf Pestalozzi einen Ausflug zum Würth Haus 
in Rorschach. Im Würth Haus erhalten wir eine Führung 
durch die Ausstellung und können den Mai-Baum bestau-
nen, welcher mit den gebastelten Origami-Vögeln der 
Kinder und Jugendlichen aus Trogen, Wald und Rehetobel 
geschmückt ist. Nach dem Besuch im Würth Haus verwei-
len wir noch ein wenig in Rorschach. Die Kinder und 
Jugendlichen können dabei ihre Freizeit am See und der 
näheren Umgebung geniessen.
Die An- und Rückreise erfolgen mit dem ÖV. Die Kosten 
dafür werden von der Jugendarbeit TWR übernommen. 
Die Kinder und Jugendlichen werden während dem 
Ausflug von mindestens zwei Fachpersonen betreut. Die 
Teilnahme am Ausflug ist nur nach Anmeldung und Unter-
zeichnung einer Einverständniserklärung möglich. 
Weitere Informationen zum Ausflug sind auf dem Flyer in 
den Jugendtreffs, auf der Homepage oder auf Instagram 
ersichtlich. Für Fragen steht Nina Hoch unter der Mobile-
nummer 076 319 14 80 zur Verfügung.

Unterstützung am Freitagabend
Sehr erfreut sind wir über die Rückkehr von Miriam Manser, 
welche Nina Hoch ab dem 1. Mai an den Freitagabenden 
im Jugendtreff unterstützen wird. Miriam war bereits 
während des letzten Jahres bei der Jugendarbeit TWR tätig 
und freut sich nun, nach einer längeren Reise, wieder 
zurückzukommen. 
Alle Informationen zu den Aktivitäten sind unter www.
jugendarbei-twr.ch oder dem Instagram Kanal @jugendar-
beit_twr zu finden.

Nina Hoch, 
Leitung Offene Jugendarbeit TWR

Ak
tu

el
le

s 
in

 R
eh

et
ob

el l e s e g e s e l l s c h a f t
d o r f
r e h e t o b e l

Wohnen im Alter
Die Frage, wie einmal die Wohnsituation für älter werdende 
Bewohnerinnen und Bewohner von Rehetobel aussehen 
würde, scheint viele zu beschäftigen. Das bestätigte der 
zahlreiche Besuch des Dienstagabends vom 2. April im 
Gemeindezentrum, der von der Lesegesellschaft Dorf zum 
Thema «Wohnen für eine älter werdende Gesellschaft» 
organisiert wurde. 

Daniel B. Fässler (FRED GmbH, Dienstleistungen fürs 
Wohnen im Alter, Zürich) beleuchtete die anstehenden 
Herausforderungen mit Zahlen: Die Bevölkerung der über 
80-Jährigen wird sich in den nächsten 20 Jahren verdop-
peln, was in der Folge zu einem umfassenderen Bedarf an 
geeigneten Wohnmöglichkeiten, wie z.B. Alterswohnun-
gen mit unterschiedlichen Betreuungsangeboten führen 
muss. Der grösste Wunsch der meisten Seniorinnen und 
Senioren ist sicher, solange wie möglich in der eigenen 
Wohnung oder im eigenen Haus zu bleiben. Unvorherseh-
bare Lebensumstände erfordern jedoch oft eine Lösung 
zwischen betreutem Wohnen bis hin zu intensiven Pflege-
dienstleistungen in einem Altersheim. 

Im zweiten Inputreferat erläuterte Landamann Yves Noël 
Balmer die Situation aus Sicht des Kantons – z.T. erweitert 
mit persönlichen Erfahrungen. Geschichtlich gesehen ist 
Appenzell Ausserrhoden ein «Heim-Kanton», so haben sich 
viele Heime für Menschen mit Behinderungen in unserem 
Kanton niedergelassen. Auch die Anzahl Alters- und Pflege-
heime ist gross, wobei auffällt, dass viele ältere Menschen 
ab 65 Jahren das stationäre Angebot in Anspruch nehmen, 
obwohl ihr Pflegebedarf noch auf einer ganz tiefen Stufe 
liegt – da ist in der Schweiz der Kanton AR Spitzenreiter! 
Dies verursacht hohe Kosten sowohl für die Krankenkassen 
als auch für die Gemeinden. 
Dem Kanton ist es ein grosses Anliegen, dass in den 
Gemeinden für ältere Menschen genügend ambulante wie 
auch stationäre Angebote geschaffen werden (zurzeit läuft 
eine Umfrage zum Bestand von unterschiedlichen Angebo-
ten in den Gemeinden). So gäbe es neben den bestehen-
den Altersheimen verschiedene Wohnformen für die 
Bedürfnisse der älter werdenden Generation, z.B. hinder-
nisfreie Wohnungen mit unterschiedlichen Hilfeleistungen 
vor Ort, Alterswohnungen angeschlossen an ein Alters-
heim oder Wohnen im eigenen Zuhause mit mehr oder 
weniger Unterstützungs- und Pflegebedarf (Spitex). 

Ganz aus der Praxis konnte als dritter Redner Damian Link 
(Leiter Alters- und Pflegeheim Krone) erzählen. Den unter-
schiedlichen Bedürfnissen versucht die «Krone» durch ihre 
Organisation, dem speziellen «Krone-Geist» und ihren viel-
fältigen Angeboten gerecht zu werden, unter anderem mit 
einer internen Demenzabteilung, dem Anschluss der 
Alterswohnungen «Hauete» (die Anfrage ist viel grösser als 
das Angebot!) oder mit dem Mahlzeitendienst. Zudem lebt 
Damian Link in Heiden im Generationenhaus «Im Fontän», 
einer Genossenschaft, die in zwei Mehrfamilienhäusern Alt 
und Jung in passenden Wohnungen und offenen Begeg-
nungsräumen eine neue Form des Zusammenlebens 
ermöglicht.

Die anschliessende Diskussionsrunde, moderiert von 
Andrea Richle (ehem. Chefredaktorin beim App. Volks-
freund), zwischen den drei Rednern und dem Gemeinde-
präsidenten Urs Rohner, bestätigte erneut das Bedürfnis 

nach neuen Wohnformen für unsere älter werdende 
Gesellschaft. 
Auf die Situation in Rehetobel angesprochen, erläutert Urs 
Rohner, dass wohl Wohnungen geplant seien, jedoch in 
einem höheren Preissegment. Er würde es begrüssen, 
wenn die Fragen zu neuen Alterswohnformen auch für 
weniger Wohlhabende in unserem Dorf thematisiert 
würden und zu konkreten Angeboten führen könnten. 
Andrea Richle hat dies aufgenommen und gefragt, wer 
denn nun die Initiative zur Behandlung und Vertiefung des 
Themas übernehmen werde. Da es sich konkret um Bedürf-
nisse, Trägerschaften, ortsplanerische Voraussetzungen 
handelt, sind wohl alle, aber nicht zuletzt der Gemeinderat, 
gefordert. Diese Thematik sollte gemäss Landammann 
Yves Noël Balmer gemeindeübergreifend angegangen 
werden.
Dem Publikum wurde anschliessend angeboten, sich mit 
ihren persönlichen Fragen an die Diskussionsteilnehmer zu 
wenden. Vielen Dank für den aufschlussreichen, gelunge-
nen Abend!

Für den Vorstand der Lesegesellschaft Dorf
Renata Fischer
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Leserbrief:
Mit mehr Transparenz im 2024 
So wie ich die Erläuterungen zum Projekt Einlenker Ober-
strasse interpretiere, ist der ursprünglich vorgesehene 
Ausbau nun definitiv vom Tisch. Falls dies so ist, möchte ich 
mich beim Gemeinderat für seine pragmatische Entschei-
dung bedanken. 
Was aber gar nicht geht, ist die Aussage, dass im Falle von 
Zuwiderhandlungen gegen das Abbiegeverbot der Ein-
lenker doch noch ausgebaut werden könnte. Sorry, aber 
wir können doch nicht Verkehrsrowdys und Gesetzesbre-
chern nachgeben und die Allgemeinheit mit massiven Aus-
baukosten abstrafen! Wo kämen wir hin… 

Christian Weisser

 Filmreife Inklusion

Am Sonntag, 2. Juni 2024 übernehmen die Klientinnen 
und Klienten der Stiftung Waldheim die Hauptrolle bei 
einem besonderen Kinoerlebnis: Im Rahmen der «Natio-
nalen Aktionstage Behindertenrechte 2024» veranstalten 
sie eine öffentliche Filmvorführung im Kino Rosental 
Heiden. Dabei verantworten sie alle damit verbundenen 
Aufgaben – von der Filmauswahl über den Ticketverkauf 
bis hin zur Vorführung und zum Catering. 

Die Klientinnen und Klienten der Stiftung Waldheim über-
nehmen für einmal das Kino Rosental in Heiden und gestal-
ten es zu einem integrativen Betrieb um. Es werden Tickets 
verkauft, Projektoren hochgefahren, Filme eingelegt und 
die Kinobesucher mit Popcorn und Getränken versorgt. 
Passend dazu zeigt das Kino den französisch-schweizeri-
schen Spielfilm «Presque» («Glück auf einer Skala von 1 bis 
10»). Der Film zeigt auf humoristische aber auch tiefgrün-
dige Art, wie der verschlossene Leichenbestatter Louis und 

 
 

 
Nothilfekurs  
 
Freitag/Samstag, 7./8. Juni 2024   
18.30 - 21.30 und 8.30 - 16.30 Uhr (Total 10 Std.) 
 
Im Nothilfekurs erlernen Sie lebensrettende Sofortmassnahmen. 
 
Diese ermöglichen es Ihnen, bei Verkehrsunfällen sicher Erste Hilfe zu leisten und 
bei medizinischen Notfällen die richtigen Massnahmen zu treffen. Der Kurs ist 
für Führerausweiserwerbende obligatorisch. Das Kurs-Zertifikat Nothilfekurs 
ist 6 Jahre gültig. 
 
Zielgruppe 
Führerausweiserwerbende, aber auch Fahrzeuglenker, die Ihr Erste -Hilfe-
Wissen auffrischen möchten. 
 
Kosten: CHF 150.- 
______________________________________________________________ 
Kursanmeldung bis spätestens vier Tage vor Kursbeginn direkt unter  
www.samariter-rehetobel-wald.ch 
Weitere Auskünfte erteilt gerne Kursleiterin Marlene Kellenberger  
E-Mail: marlene.kellenberger@bluewin.ch, Telefon 071 877 29 79.  
 
 

der philosophisch gebildete, aber durch eine zerebrale 
Lähmung körperlich beeinträchtigte Igor während eines 
Roadtrips von Lausanne nach Südfrankreich die Welt des 
jeweils anderen verstehen und akzeptieren lernen. 

Nationale Aktionstage Behindertenrechte
Mit diesem besonderen Filmabend setzt die Stiftung Wald-
heim ein Zeichen und regt die Öffentlichkeit dazu an, über 
die gesellschaftliche Integration von Menschen mit kogniti-
ver Beeinträchtigung zu reflektieren. Hierfür schlüpfen 
gleich mehrere Klientinnen und Klienten in die Rolle der 
Kinobetreiber. Sie alle werden, je nach persönlichen 
Stärken und Vorlieben, in verschiedenen Bereichen des 
Kinobetriebs eingesetzt. Dabei zeigen sie, dass kognitiv 
beeinträchtigte Menschen auf ihre ganz eigene Art und 
Weise einen aktiven Beitrag in der Gesellschaft leisten 
können.
Hintergrund der Aktion sind die «Nationalen Aktionstage 
Behindertenrechte 2024», an denen verschiedene Instituti-
onen aus der ganzen Schweiz teilnehmen. Dazu gehört es, 
dass die Protagonisten jeweils eine aktive und vor allem 
auch sichtbare Rolle im Rahmen eines besonderen Anlas-
ses übernehmen. Das führt einerseits zu bereichernden 
Begegnungen zwischen Menschen mit und ohne Beein-
trächtigung und vermittelt andererseits auch frische Denk-
anstösse für das gesellschaftliche Miteinander. Filmstart im 
Kino Rosental ist um 18.30 Uhr.

Christian Petrollini
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Start der Badisaison 2024  
am 11. Mai 2024
Pünktlich auf den Start der Badisaison konnte mit Lorena 
Bärtschi eine neue Betriebsleiterin und Haupt-Badeaufsicht 
engagiert werden. Lorena ist im Dorf aufgewachsen, ausge-
bildete Fachangestellte Gesundheit und nun auch ausgebil-
dete Bademeisterin mit entsprechendem SLRG-Brevet. 
Zusammen mit den weiteren ausgebildeten Badeaufsich-
ten Andrea Zürcher, Anna Heimann, Andrin Steiner, 
Raphael Heimann, Martin Schläpfer, René Bieber und neu 
auch Karin Sennhauser meinen wir, gut gerüstet die Saison 
2024 bestreiten zu können. Wir werden die Badi zum 
bewährten Zeitpunkt, nämlich am Auffahrtssamstag, 
öffnen. In diesem Jahr ist dies am Samstag, 11. Mai 2024. 
Sven Sennhauser und Jeffrey Doss übernehmen die Pacht 
des Kiosks (sie haben sich im letzten Gmäändsblatt vorge-
stellt), und «nebenbei» haben sie ebenfalls die Bademeister-
Ausbildung bestanden. 
Zur Badieröffnung offerieren sie jedem Gast ein Glas Pro-
secco mit einem kleinen Apéro. Auf ihrer Menukarte findet 
man beispielsweise Schnitzelbrot (mit Brot von der Bäcke-
rei Weinburg, Fleisch von der Metzgerei Fuchs und selbst-
gemachtem Bärlauchbutter), Fischchnusperli mit Weiss-
weinrisotto und asiatisch angehauchter marinierter Tofu 
mit frischem Salat. Die gesamte Menukarte kann während 
der Saison auf www.badi-rehetobel.ch angeschaut werden. 
Die Angebote werden mit Produkten der regionalen 
Partner Bäckerei Weinburg, Metzgerei Fuchs und Volg her-
gestellt. Die Getränke beziehen sie vom Getränkehandel 
Kast. Am Mittag kann das Standardangebot gegen einen 
kleinen Aufpreis als Menu mit Getränk und Salat konsu-
miert werden. Bei schönem Wetter findet jeweils am 
zweiten Sonntag im Monat ein Brunch statt. Eine Anmel-
dung (mündlich oder info@badi-rehetobel.ch) ist 
erwünscht.
Das Kioskteam plant ebenfalls Grillabende durchzuführen, 
welche wetterbedingt kurzfristig angesagt und auf Insta@
badi.rehetobel und auf www.badi-rehetobel.ch kommuni-
ziert werden.
Bei den Vollmondschwimmen (23. Mai, 22. Juni,  
21. Juli, 19. August) zaubern Sven und Jeffrey spezielle 
Cocktails. Lasst euch überraschen. 
Wir freuen uns auf eine möglichst erfolgreiche Saison mit 
vielen Gästen, viel Sonnenschein, leuchtenden (Kinder-)
Augen und kulinarischen Leckerbissen.

Für den Vorstand der Badi Rehetobel, Roman Hasler 

Vlnr: Sven Sennhauser, Lorena Bärtschi, Jeffrey Doss

Rundgang in
Rehetobel Freitag, 24. Mai 2024, 17:15 Uhr 

Treffpunkt: Gemeindezentrum Rehetobel

Dauer: ca. 1.5 h, anschliessende Erfrischung beim 
Restaurant Dorf 5


Bitte um Anmeldung an:

admin@heimatschutz-ar.ch


Der Schweizer Heimatschutz richtet dieses Jahr seine Aufmerksamkeit auf 
die Biodiversität, Baukultur und Klima als unverzichtbare Lebensgrundlage. 
Zu diesen Themen lädt Sie der Appenzeller Heimatschutz von Frühling bis 
Herbst zu diversen Rundgängen ein. In Rehetobel spazieren wir zusammen 
mit Fachleuten durch das Dorf und betrachten dabei den Zustand der 
Biodiversität und was bewusst und sorgfältig gestaltete Aussenräume zur 
Lebensqualität der Menschen und zur Ortsidentität beitragen. Auf dem 
Rundgang begleiten uns der Biologe Manuel Hörler, der Raumplaner Heinz 
Meier und der Architekt und Bauhistoriker Markus Fischer sowie 
die Landschaftsarchitektin Monika Pearson.

Biodiversität im 
Siedlungsraum

Medizinischer Notfall:  
Was tun?

Hausarzt anrufen

Hausarzt nicht erreichbar
Ärztetelefon 0844 55 00 55 anrufen.
Tag und Nacht, 365 Tage im Jahr.

Akute Lebensgefahr
Rettungsdienst alarmieren. Telefon 144 anrufen.

1. Vollmondschwimmen 2024
23. Mai 2024

www.badi-rehetobel.ch
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Informationen

Neue Lehrpersonen im  
Schuljahr 2024/2025
Trotz des angespannten Stellenmarktes konnten wir die 
offenen Stellen für das neue Schuljahr sehr gut besetzen:

Textiles Werken
Frau Sara Jost wird die 
Nachfolge für unsere lang-
jährige Werklehrerin 
Jolanda Baumgartner antre-
ten. Frau Jost ist eine sehr 
erfahrene und kompetente 
Werklehrerin mit einem 
grossen Herz für die Kinder.

Unterstufe
Frau Flavia Künzler wird ab Sommer in einem reduzierten 
Pensum an unserer Schule arbeiten, da sie die Ausbildung 
zur schulischen Heilpädagogin in Angriff nehmen wird.

Mit Frau Léa Koller haben 
wir eine junge, angehende 
Klassenlehrperson für 
unsere neue 1. Klasse 
gewinnen können, die uns 
mit ihrer offenen, herzli-
chen Art und ihrer fachli-
chen Kompetenz sehr über-
zeugt hat.

Mittelstufe
Auch für die freiwerdende 
Stelle in der Mittelstufe der 
künftigen 5. Klasse haben 
wir eine überaus gute 
Lösung finden können. Frau 
Madeleine Wehrle war von 
2017 bis 2019 als Studentin 
an unserer Schule tätig. 
Schon damals haben wir sie 
ins Herz geschlossen und 
freuen uns, mit ihr das Team 

um eine erfahrene und engagierte Lehrperson zu ergän-
zen.

Ich freue mich sehr, dass wir so tolle Lehrpersonen einstel-
len durften und heisse die drei Frauen an unserer Schule 
herzlich willkommen!

Alexandra Wirth, Schulleitung

Spiegel, Spiegel an der Wand, wer ist 
die Schönste im ganzen Land?
Im Kindergarten entstanden in den letzten Wochen wun-
derbare Figuren für das Theater «Schneewittchen im Mär-
chenwald». Es entstanden böse Königinnen, Prinzen, 
Zwerge, Schneewittchen, Könige, aber auch Räuber, 
Wölfe, Ritter, Drachen, Einhörner, Mäuse und Eichhörn-
chen. Alle Figuren wurden in das Märchen eingebaut und 
so entstand eine unterhaltsame und spannende Geschichte. 
Am Schluss gab es natürlich ein wunderschönes Hochzeits-
fest.

Werkschau von freien Projekten  
der Mittelstufe
Seit den Herbstferien waren im und ums Schulhaus nicht 
wie üblich Lernende, sondern Handwerkende, Künstler- 
und Künstlerinnen, Turnerinnen, Programmierer, usw. 
anzutreffen. Während zwei Lektionen pro Woche durften 
die Kinder der 4. bis 6. Klasse ein eigenes Projekt während 
der Schulzeit umsetzen. So entstanden z.B. ein akkuschrau-
berangetriebener Bobbycar, eine selbstgewebte Wollde-
cke, ein eigener Song, Computerspiele und noch viele 
weitere spannende Projekte. 

Die Kindergartenkinder führten die Geschichte mit Stolz 
und grosser Freude den Eltern und Geschwistern vor.

Und wenn sie nicht gestorben sind, dann leben sie noch 
heute...

Elvira Rodowski, Kindergartenlehrperson
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Gratulation zur bestandenen  
Aufnahmeprüfung
Lily Petschlies, Vivienne Stöppler, Noah Lieberherr, Elias 
Blatter, Noé Fry, Maximilian Küttel, Lev Bärtsch, Joa Flücki-
ger, Fabrice Tapernoux, Fabian Rohner und Sinah Durot 
(fehlt auf dem Foto) gratulieren wir herzlich zur bestanden 
Aufnahmeprüfung fürs Gymnasium. 

Erfolgreiche Absolventinnen und Absolventen der Aufnah-
meprüfung fürs Gymnasium.

Auch Milan Bausback und Elia Russo sagen der Sekundar-
schule im Sommer Adieu. Die beiden haben die Aufnah-
meprüfung für die Fachmittelschule (FMS) der Kantons-
schule bestanden. Nach Abschluss dieses Schuljahres 
starten die Jugendlichen im August in der Mittelschule der 
Kantonsschule Trogen.

Wir wünschen ihnen viel Erfolg und Freude auf ihrem wei-
teren Bildungsweg.

Roman Spannring

Hätten Sie’s gewusst?

Kostprobe einer Mathematikaufgabe ohne Taschen-
rechner. 
Der neu gegründete Stadtfussballverein organisierte 
eine Veranstaltung, um neue Mitspieler zu gewinnen. 
Dafür musste man sich vorher anmelden und bewer-
ben. 1/15 von denjenigen, die sich im Voraus beworben 
haben, ist nicht erschienen. 5/7 von denen, die erschie-
nen, bestanden die körperliche Untersuchung. Die-
jenigen, die die körperliche Untersuchung erfolgreich 
absolvierten, mussten Ballübungen durchführen. Von 
denjenigen absolvierten 40 % die Ballübungen fehler-
frei und wurden vom Verein eingestellt. 
Der Stadtfussballverein hat jetzt 28 neue bestätigte 
Spieler. 

Wie viele Leute haben sich im Vorfeld beworben? 

Lösung: 105 Leute haben sich im Vorfeld beworben.
Als Highlight präsentierten die Kinder im Rahmen einer 
Werkschau ihre Produkte zahlreichen Eltern, Geschwistern 
und Bekannten. Auch die Kinder der Unterstufe durften am 
darauffolgenden Morgen die Projekte anschauen und 
sicherlich wurden schon die einen oder anderen für eigene 
Projektideen inspiriert.

Gabriel Frehner mit dem Team der Mittelstufe
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Pfrn. Ulrike Hesse
Holderenstrasse 4
Telefon 071 870 08 24
pfn.hesse@bluewin.ch
www.ref-rehetobel.ch

Liebe Rehetoblerinnen
Liebe Rehetobler

Für den Monat Mai laden wir Sie zu folgenden Veranstal-
tungen herzlich ein:

Gottesdienste
Sonntag, 5. Mai
9.45 Uhr Konfirmationsfeier mit Pfrn. Ulrike Hesse, Musik: 
Voice of two (Piano und Posaune).

Donnerstag, 9. Mai
10.00 Uhr Regional-Gottesdienst zur Auffahrt in der 
evang. Kirche Grub AR mit Pfrn. Judith Keil-Bedö.

Sonntag, 12. Mai
Sie sind herzlich eingeladen, den Gottesdienst in Ihrer 
Nachbargemeinde zu besuchen.

Sonntag, 19. Mai
9.45 Uhr Gottesdienst zu Pfingsten mit Pfrn. Ulrike Hesse, 
Musik: Ziboldere Echo und Ursula Oelke.

Sonntag, 26. Mai
9.45 Uhr Gottesdienst zum Bibelsonntag mit Pfrn. Ulrike 
Hesse und Gästen, Musik: Simone Perron.

Konfirmation
Am 5. Mai 2024 werden acht Jugendliche in Rehetobel 
konfirmiert. Zum Festgottesdienst sind die ganze Gemeinde 
und die Angehörigen der Konfirmanden ganz herzlich ein-
geladen. Im Anschluss findet ein Apéro statt. 

Konfirmiert werden: Fehrlin Emilia, Habenicht Rasmus, Nis-
sille Jérôme, Regli Tabea, Riedener Janis, Sturzenegger 
Moreno, Sutter Melina und Zähner Samuel.
Wir wünschen den jungen Menschen Gottes Segen und 
Begleitung für ihren Lebensweg.

Unsere Konfirmanden beim Suppentagsgottesdienst. 
(Es fehlt Rasmus Habenicht).

Ökumene lebenleben

Gespräche im Altersheim Krone
Dienstag, 14. Mai und 21. Mai 2024, jeweils 10.00 Uhr, 
Gespräche und Besinnung mit Pfrn. Ulrike Hesse.

Karfreitag mit dem  
Byzantinischen Chor
Der diesjährige Karfreitag bekam auch durch den Gesang 
des Byzantinischen Chors eine grosse Tiefe. Die orthodo-
xen Gesänge in Kirchenslawisch, dirigiert von Sabina Ange-
lova, entfalteten eine besondere Stimmung, die das 
Geschehen der Kreuzigung Christi musikalisch wiederga-
ben.

Der Byzantinische Chor sang am Karfreitag in der evang. 
Kirche.

Krabbelgruppe Flüügepilz
Alle Kinder (0–ca. 4 Jahre) und ihre Eltern sind herzlich will-
kommen zum gemeinsamen Singen, Spielen und Beisam-
mensein. Die nächsten Treffen finden am Dienstag, 7. Mai 
und am 21. Mai 2024 von 09.15 Uhr bis 10.45 Uhr in der 
Spielgruppe, Holderenstrasse 24a, statt. Auskunft bei Kathi 
Erni, Tel. 079 870 96 36 / E-Mail kathi.menze@gmail.com, 
keine Anmeldung nötig.

Konzert «Goran Kovacevic/Peter 
Lenzin», am 4. Mai, um 19.30 Uhr
Alpenmusik, Balkan, Jazz und Tango. Musette, Klassik, 
Avantgarde. Goran Kovacevic, Akkordeon und Peter 
Lenzin, Saxofon, spielen Musik aus dem Balkan und Appen-
zell, aus Paris und Madrid, vom Mittelmeer und der 
Nordsee und gelegentlich auch aus New York und Chicago. 
Sie schaffen das Kunststück der Genre-Verschmelzung so 
mühelos, wie man sich Europa im 21. Jahrhundert wün-
schen würde: als grenzenlose Einheit voller Respekt für die 
Vielfalt der Kulturen.

Einladung zu einem Abend  
der Achtsamkeit
Die ökumenische Frauengruppe Vorderland lädt am Don-
nerstag, 23. Mai um 19.00 Uhr zu einem Abend mit prak-
tischen Übungen zur Achtsamkeit und zur Körperwahrneh-
mung in die evang. Kirche Rehetobel ein. 
Der Übungsabend wird von Pfarrer Uwe Habenicht gelei-
tet, ist kostenlos und steht allen Interessierten offen. Bitte 
bequeme Kleidung tragen. Anmeldung bis 15. Mai bei 
Pfrn. Ulrike Hesse, E-Mail: pfn.hesse@bluewin.ch, Telefon 
078 730 37 50.
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Gottesdienstzeiten und  
Veranstaltungen:
Sonntag, 5. Mai
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit feierlicher Erstkommu-
nion, Besammlung 10.15 Uhr beim Gemeindezentrum, 
Einzug mit der Musikgesellschaft Rehetobel.

Mittwoch, 8. Mai
15.15 Uhr Gottesdienst im Alters- und Pflegeheim Krone.

Samstag, 11. Mai
17.30 Uhr Eucharistiefeier in Rehetobel.

Samstag, 25. Mai
17.30 Uhr Eucharistiefeier in Rehetobel.

Pflanzen kommunizieren und  
vernetzen sich – aber wie?
Vortrag von Florianne Koechlin, Biologin, Autorin und 
Geschäftsführerin des Blauen-Instituts (www.blauen-insti-
tut.ch).
«Unter dem Boden bilden die meisten Waldbäume Netz-
systeme aus Wurzeln und Pilzenfäden, über die sie auch 
Nährstoffe und Informationen austauschen. Es ist ein gigan-
tisches, dynamisches und vielschichtiges Netz, auch 
bekannt als WWW– das Wood Wide Web. Auch über dem 
Boden kommunizieren Bäume und Pflanzen – mit Duftstof-
fen. Sie warnen sich gegenseitig vor Frassfeinden, senden 
SOS-Signale aus, locken gezielt Nützlinge an, koordinieren 
sogar ihr Verhalten. Bäume und Pflanzen lernen aus Erfah-
rungen und erinnern sich an vergangene Ereignisse. Sie 
sind also keine passiven und isolierten Objekte, die beliebig 
manipuliert oder patentiert werden können. Im Gegenteil – 
Pflanzen sind kommunikative Lebewesen im grossen Bezie-
hungsgeflecht der Natur, in das auch wir eingebunden sind. 
Das eröffnet Chancen für die Landwirtschaft. Und da stellt 
sich die Frage unserer Verantwortung ihnen gegenüber 
neu.»

Erfahren Sie mehr über diese faszinierenden Kommunikati-
ons- und Vernetzungsmethoden von Pflanzen beim Vortrag 
von Florianne Koechlin im kleinen Saal des Gemeindezen-
trums in Rehetobel. Donnerstagabend, 30. Mai 2024, 
Beginn 19.15 Uhr – Saalöffnung 19.00 Uhr. Seien Sie 
herzlich willkommen – ganz besonders auch Kinder und 
Jugendliche.

Florianne Koechlin studierte Biologie und Chemie, wurde bekannt als 
Gentechnik-Kritikerin und befasst sich mit neuen Erkenntnissen über Pflan-
zen und deren Beziehungen untereinander und zu andern Lebewesen –
insbesondere mit Kommunikations- und Beziehungsnetzen – mit zukunfts-
fähigen Konzepten in der Landwirtschaft und den dazu nötigen 
Forschungsstrategien. Hauptaufgabe des Blauen-Instituts ist die Überset-
zung von Expertenwissen in allgemein verständliche Inhalte. Florianne 
Koechlin ist Autorin verschiedener Bücher, u.a. «Zellgeflüster» (2005), 
«PflanzenPalaver» (2008) , «Mozart und die List der Hirse» (zusammen mit 
Denise Battaglia, 2012), «Plant whispers» (e-book, 2015) «Schwatzhafte 
Tomate, wehrhafter Tabak» (2016), «Von Böden, die klingen und Pflanzen, 
die tanzen» (2022), und «verwoben & verflochten» (2024), alle im Lenos-
Verlag erschienen. Zudem betätigt sie sich in der Malerei (www.florianne-
koechlin.ch).

Emanuel Hörler

l e s e g e s e l l s c h a f t
d o r f
r e h e t o b e l

 Flohmarkt beim  
 Velomuseum

Am Samstag, 25. Mai 2024 findet von 9.00 bis 16.00 Uhr 
der Flohmarkt mit Beizli beim Velomuseum Rehetobel 
statt.
Wer Raritäten, Geschirr, Taschen, Schmuck, Bücher, Kin-
derspielsachen, Möbel und weitere Dinge abgeben oder 
abholen lassen möchte, meldet sich bitte bei Walter 
Wagner unter der Telefonnummer 071 877 24 83.
Wir freuen uns auf viele Besucherinnen und Besucher, die 
bei uns in guter Gesellschaft eine Wurst oder Kuchen essen 
und in den Flohmarktsachen vielleicht genau das finden, 
was sie gesucht haben!

Für den Vorstand des Velomuseums Rehetobel,
Kathrin Hörler

Frauenverein
Rehetobel

 Mai-Ausflug 2024

Wie im letzten Gmäändsblatt angekündigt, beenden wir 
unsere Veranstaltungen des Winterhalbjahres mit dem tra-
ditionellen Mai-Ausflug. Er beginnt am 2. Mai 2024 um 
10.45 Uhr beim Gemeindezentrum. Wir fahren in Rich-
tung Waldkirch und werden auf dem Hohfirst das Mittages-
sen einnehmen.
Über die Hügel des Thurgaus erreichen wir am Nachmittag 
den Bodensee und den Land-Gasthof «Seelust» in Egnach, 
wo wir mit Kaffee und Torte verwöhnt werden. Die Ankunft 
in Rehetobel wird um ca. 17.00 bis 17.30 Uhr sein.

Falls sich jemand noch nicht angemeldet hat, aber gerne 
mitfahren möchte, kann dies möglichst bald noch tun bei: 
Käthi Wagner, Telefon 071 877 24 83 oder 078 617 27 24 
oder bei Anita Kast, Telefon 071 877 14 20 oder 079 796 
70 66.
Wir freuen uns auf eine fröhliche Reisegesellschaft und 
hoffen auf gutes Wetter.
Denjenigen, die nicht mitreisen können, wünschen wir 
jetzt schon einen heiteren und unbeschwerten Sommer.

Für die Frauen des Frauenvereins,
Anita Kast
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Foto: Ruedi Aeschlimann

Mit seinem schlanken, weissen Hals, dem putzigen Kopf-
schmuck und langen Schnabel wirkt der Haubentaucher 
elegant und anmutig. Eine Zierde unserer Seen. Er ist 
optimal an die Unterwasserwelt angepasst. Sein spitzer 
Schnabel und der schlanke Körper verringern den Wasser-
widerstand beim Tauchen, die Füsse sind weit hinten am 
Rumpf positioniert und sorgen somit für den optimalen 
Vortrieb. Hier hat die Natur wiederum ein Wunder erschaf-
fen. Mit unglaublicher Geschwindigkeit ist es dem Hauben-
taucher somit möglich, den Fischen hinterherzujagen. Er 
bevorzugt Weissfische, aber auch kleine Krebse und Insek-
ten stehen auf seinem Ernährungsplan. Als Fischfresser 
wurde er stark verfolgt und war deshalb um 1900 in der 
Schweiz ein seltener Brutvogel. Nachdem er unter Schutz 
gestellt worden war und die Weissfische (seine Haupt-
beute) durch die Überdüngung der Gewässer zugenom-
men hatten, erholte sich der Bestand des Haubentauchers 
langsam. Mit einem eindrücklichen Balztanz präsentieren 
uns die Haubentaucher, wie Umwerbung auch funktionie-
ren kann. Der Tanz besteht aus vielen verschiedenen, sehr 
komplexen Verhaltensmustern. Typisch sind die Kopfbewe-
gungen, die sich die Partner gegenseitig synchron oder 
wechselseitig, aufeinander bezogen, vortragen. Wenn die 
Beiden beim Kopfschütteln abwechslungsweise einen 
Knicks machen, nimmt der Zwischenraum der Hälse die 
Form eines Herzes an. Der Höhepunkt der Balz wird abge-
schlossen durch das Abtauchen der beiden Partner, die 
Brust an Brust wiederum emporschiessen und sich gegen-
seitig Pflanzenteile präsentieren, die für den Nestbau geeig-
net sind. Die schwimmenden Nester werden gut versteckt 
im Röhricht. Sie bestehen aus Schilf und anderem Pflanzen-
material. Das Gelege umfasst 3–6 Eier und wird abwechs-
lungsweise vom Weibchen und Männchen bebrütet. Die 
Brutdauer beträgt 25 Tage. Schon wenige Stunden nach 
dem Schlüpfen, verlassen die kleinen Daunenjungen (Jung-
vögel im ersten Federkleid) mit den Altvögeln das Nest. Auf-
fällig ist ihr «zebrafarbiges» Gefieder, das dem Beobachter 
sogleich in die Augen springt. Die Kleinen können schon 
gut schwimmen, ermüden aber schnell und werden leicht 
nass. Deshalb finden sie Unterschlupf auf dem Rücken 
eines Elterntiers. Dort werden sie gewärmt, bleiben trocken 
und geschützt vor potenziellen Feinden, wie z.B. dem 
Hecht. Taucht der jungentragende Elternteil mitsamt den 
Jungen im Gefieder ab, schiessen die Kleinen sofort wie 
Korkenzapfen an die Wasseroberfläche. Mit der Zeit verlas-
sen die Jungen immer öfters das elterliche Taxi und begin-
nen schliesslich, selber zu tauchen. Dabei werden sie wei-

terhin von den Eltern gefüttert. Rund 10 Wochen nach dem 
Schlupf werden die Kleinen langsam selbstständig. Die 
wichtigsten Merkmale der Haubentaucher sind: Im Brut-
kleid zweispitzige dunkle Federhaube; kastanienfarbene 
Krause an den Kopfseiten; langer weisser Hals; beide 
Geschlechter gleich; Stimme: lautes «Köck-köck» oder ein 
knarrendes «Ärr»; Gewicht: 750–1200 g; Grösse: 48 cm.
Wir vom OV wünschen Ihnen liebe Leserin/lieber Leser ein 
mildes Frühjahr und unseren gefiederten Freunden eine 
erfolgreiche Brutsaison.

OV Rehetobel und Umgebung, Rebekka Laich, Präsidentin

Vogelschutz-Exkursion mit Levi Fitze 
und Simon Aeschbacher
Am Sonntag, 5. Mai 2024, 06.00 Uhr, GZ Rehetobel, orga-
nisiert der Ornithologische Verein Rehetobel und Umge-
bung eine Vogelschutz-Exkursion. Als Referent und Exkursi-
onsleiter konnten wir Levi Fitze gewinnen! Wir freuen uns 
riesig auf einen jungen, sympathischen, dynamischen 
Naturliebhaber und -kenner. Levi Fitze wird uns anhand der 
Vogelsichtungen erläutern, um welche Arten es sich 
handelt und Aufschlussreiches über sie erzählen.
Levi Fitze ist knapp 19 Jahre alt und wohnt in Bühler. Er hat 
eine Ausbildung als Fotofachmann in St. Gallen gemacht 
und hat diese abgeschlossen. Schon früh faszinierten ihn 
die Wildtiere. Als stiller Beobachter unserer gefiederten 
Freunde und anderen Wildtieren, kommt er mit der Foto-
grafie schon früh in Berührung. Schnell verschreibt er sich 
ganz und gar der Beobachtung und Fotografie. Im Alter 
von 16 Jahren gewinnt er erste nationale- und internatio-
nale Wettbewerbe und etabliert sich in der Szene der Wild-
life Fotografen. In der Gruppe Natrix (BirdLife) ist Levi Fitze 
Exkursionsleiter und gibt sein Wissen gerne an noch 
jüngere, wissensdurstige Interessierte weiter. Viele Maga-
zine, Zeitungen und die Nachrichtensendung «10 vor 10» 
haben ihn auf Grund seiner Fähigkeiten porträtiert. Auch 
gibt er Workshops und hält Vorträge. Das neuste Projekt an 
dem Levi Fitze zurzeit arbeitet, ist ein Kino-Dokumentar-
film. Die Hauptrollen in diesem spielen die Raufusshühner 
wie Auer-, Birk- und Schneehuhn, die in den Alpen behei-
matet und vom Aussterben bedroht sind.
Als weiterer Referent und Exkursionsleiter stellt sich uns 
Simon Aeschbacher zur Verfügung. Er ist Mitglied in 
unserem Verein und ist Vollblutbiologe. Er hat sich der 
Populationsgenetik verschrieben und kann uns somit viele 
Fragen beantworten.
Für Sie liebe Vogelfreunde und Naturliebhaber ist unsere 
Vogelschutz-Exkursion 2024 gewiss ein Highlight. Gerne 
laden wir Sie dazu ein, hoffen auf «Kaiserwetter» und freuen 
uns auf Sie!

Rebekka Laich, Präsidentin OV Rehetobel

Ornithologischer Verein Rehetobel und Umgebung 
 

 

Vogelschutz-Exkursion 
 

 

Mit Levi Fitze, Naturfotograf/Dokumentarfilmer und Simon Aeschbacher, Biologe 
 

 
 
Sonntag, 05. Mai 2024, Treffpunkt 06.00 Uhr vor dem MZG Rehetobel 
Dauer ca. 3 Std. / Mitnehmen gutes Schuhwerk, Feldstecher, Getränk 

Anschliessendes Grillen, Getränke, Kaffee, Kuchen Verkauf zugunsten OV 
 

 

 

 

Nur bei gutem Wetter! Auskunft über Durchführung Samstag, 04. Mai 2024 ab 16.00 Uhr 

Tel 078 655 15 05 und 079 696 26 48 
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 Bericht Lager/   
 «Sechsilüüte» 2024

Wie jedes Jahr im Frühling sind wir wieder nach Bezau, 
Österreich, gefahren, um dort eine Woche zu musizieren 
und zusammen eine schöne Zeit zu verbringen. Wir 
wurden auch wieder wunderbar bekocht. Dieses gesamte 
Lager drehte sich aber um ein ganz besonderes Ereignis: 
Das «Sechsilüüte», bei dessen Kinderumzug wir den Start 
machen durften. Daher standen auch Marschproben auf 
dem Programm. Dafür sind wir extra auf den benachbarten 
Fussballplatz gegangen, damit wir sowohl beim Laufen als 
auch mit unserer Musik eine «gute Falle» machen. Nach 
einer Woche voller Spass mussten wir wieder nach Hause 
und früh ins Bett. 
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Das Kammerorchester Sankt Gallen 
macht gemeinsame Sache mit jungen 
Musizierenden
Sonntag, 2. Juni um 17.15 Uhr 
in der evang. Kirche Rehetobel
(Türöffnung 16.45 Uhr)

Die Lesegesellschaft Dorf Rehetobel lädt im Rahmen der 
«Konzerte in Rehetobel» ein zum Konzert mit dem Kam-
merorchester Sankt Gallen und den beiden jungen Solistin-
nen Julia Maria Gallez und Mathilda Dendorfer. 
Schon zum vierten Mal wurde der Jugend-Musizierwettbe-
werb vergangenen Dezember durchgeführt, mit welchem 
das Kammerorchester Sankt Gallen jugendliche Musizie-
rende bis 18 Jahre zum musikalischen Wettspiel eingela-
den hatte. Dieser Einladung, sich einer nicht-öffentlichen 
Challenge zu stellen, folgten 31 (!) junge Talente aus der 
Ostschweiz und dem benachbarten Ausland – mehr als je 
zuvor – welche der Jury ihr Können zeigen wollten. Und 
das Niveau sei wiederum ausserordentlich hoch gewesen, 
wie diese verlauten liess.
Überzeugen Sie sich selbst, wie es um die Klasse des musi-
kalischen Nachwuchses steht und lassen Sie sich diesen 
klangvollen Jungbrunnen nicht entgehen!

Renata Fischer

13. Mitgliederversammlung im Zeichen 
des Photovoltaik-Selbstbaus
Am 21. März 2024 trafen sich zahlreiche Mitglieder des 
Vereins Solardorf zur bereits 13. Mitgliederversammlung 
im Restaurant Dorf 5. Unsere Solarstromanlagen laufen 
einwandfrei. Die Anlage im Ettenberg konnten wir kürzlich 
der Hauseigentümerschaft verkaufen, was zwecks Solar-
strom-Eigenverbrauch sehr sinnvoll ist und grundsätzlich 
auch für die anderen Anlagen möglich ist. Im letzten Jahr 
konnten wir zudem die letzten der ursprünglich in der 
Bevölkerung aufgenommenen Darlehen zurückzahlen. 
Generell erlebt die Photovoltaik aktuell einen grossen 
Boom. In Rehetobel werden mit einer installierten Leistung 
von total 1500 kWp bereits 20 % des Strombedarfes mit 
Photovoltaik gedeckt. Eine kleine Nische wird durch die 
Selbstbau-Community gedeckt: bereits drei Projekte 
konnten so in Rehetobel realisiert werden. Johannes Jörg 
gab uns im Anschluss zur Veranstaltung einen spannenden 
Einblick in seine Tätigkeit als PV-Planer für Selbstbauer.

Offen für neue Projekte, Repair-Treff
Da der Verein finanziell auf soliden Füssen steht, sind wir 
offen für neue Projekte. Nebst periodischen Events, wie 
dem Solarapéro oder dem Kino-Matinee, möchten wir uns 
nebst dem PV-Selbstbau verstärkt für Pflanzenkohle- 
Projekte und Biodiversität engagieren. Auch das Repair- 
Café liegt uns am Herzen, das dieses Jahr leider nicht 
anlässlich des Flohmarktes stattfinden kann. Vorerst, bis  
zu den Sommerferien, führen wir deshalb jeweils am  
letzten Dienstagnachmittag des Monats an der Heidener-
strasse 32 zwischen 13.30 Uhr und 15.30 Uhr einen spon-
tanen Repair-Treff durch. Die nächsten Daten: 28. Mai 
2024 und 25. Juni 2024. 

Wer uns in einem Projekt unterstützten möchte oder eine 
eigene Projektidee hat, melde sich bei Christian Eisenhut 
(c.eisenhut@solardorf-rehetobel.ch).

In Gedenken an Walter Züst
Walter Züst, unser Gründungs- und langjähriges Vorstands-
mitglied, ist am 5. Februar verstorben. Mitten in der Lang-
laufsaison und vor einer Velotour durch Marokko wurde er 
ausgebremst. Ein Unfall hat seinen Träumen ein jähes Ende 
gesetzt. Er hat unseren Verein zum Leben erweckt, ihn 
geprägt wie kein Zweiter. Würdigungen, die in diese Rich-
tung zielen, mochte Walter aber nicht. Ganz in seinem 
Sinne, wie er es so zahlreich selbst tat, durften wir nach 
seinem Wunsch eine Anekdote von ihm geniessen. Danke 
für Alles, Walter!

Für den Vorstand, Christian Eisenhut

Am nächsten Morgen haben wir uns um neun Uhr wieder 
getroffen und sind nach Zürich gefahren. Nach einem 
gemeinsamen Mittagessen in dem Festzelt am Lindenhof, 
wo wir später ein Konzert hatten, gingen wir unsere Instru-
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Kinder- & Jugendzirkus Sonjolino mit 
neuem Programm «Sonjolino spielt  
mit der Zeit»
Wir laden Sie herzlich zu unseren Aufführungen im Zirkus-
zelt auf der Vögelinseggwiese und in Heiden ein.

Der Kinder- & Jugendzirkus Sonjolino präsentiert Ihnen das 
diesjährige Programm «Sonjolino spielt mit der Zeit»: 
Lassen Sie für ca. zwei Stunden die Zeit stehen und genies-
sen Sie das zirzensische Können von sechzehn Kindern und 
Jugendlichen!

Aufführungen Vögelinsegg im 
Zirkuszelt, Speicher AR:
Samstag, 25. Mai, 17.30 Uhr
Sonntag, 26. Mai, 11.00 Uhr
Samstag, 1. Juni, 11.00 Uhr und 17.30 Uhr

Aufführungen auf der Wiese hinter der 
Migros im Zirkuszelt, Heiden AR:
Samstag, 31. August, 17.30 Uhr 
Sonntag, 1. September, 11.00 Uhr
Samstag, 7. September, 11.00 Uhr und 17.30 Uhr

Bei jeder Aufführung ist auch für Ihr kulinarisches Wohl 
gesorgt. Es gibt ein reichhaltiges Buffet und nach den Mor-
genvorstellungen zusätzlich einen Spaghettiplausch bzw. 
Thaicurry. 
Reservation und weitere Infos unter www.sonjolino.ch. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch!

Für den Kinder- & Jugendzirkus Sonjolino,
Christian Eisenhut
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mente holen, um für den Umzug einzustehen. Da wir 
unglaubliches Glück mit dem Wetter hatten, war es dem-
entsprechend warm. Das Laufen war zwar anstrengend, 
aber es hat uns allen Spass gemacht. Nach gut einer Stunde 
waren wir dann auch fertig. Es gab aber nur eine kurze Ver-
schnaufpause, bis wir wieder im Zelt am Lindenhof spielen 
mussten. Das Festzelt war extrem voll und es herrschte eine 
«Bombenstimmung». Es wurde sogar eine Zugabe verlangt. 
Danach gingen wir alle zurück zum Car und nach einer 
Glacepause sind wir alle zusammen wieder nach Reheto-
bel gefahren. Nach dieser ereignisreichen Woche sind wir 
alle «ins Bett gefallen».

Laura Schachner
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Überzeugender Auftritt
Zum Saisonauftakt am Geräteturntag in Wald konnten die 
K1–K4 Turnerinnen auf voller Linie überzeugen. Mit 6-mal 
Gold, 4-mal Silber und 2-mal Bronze sowie 22 Auszeich-
nungen war die Geräteriege Rehetobel das Mass aller 
Dinge.

Hier die in Rehetobel wohnhaften Turnerinnen

 Buchtipp:  
 «25 letzte Sommer»
 von Stephan Schäfer

Der Erzähler dieser Geschichte führt 
ein gehetztes Leben: 5.12 Uhr Tagwa-
che, egal welcher Wochentag. Er 
strampelt sich ab, fährt über das 
Wochenende in sein Ferienhaus, nor-
malerweise mit seiner Familie, dieses 
Wochenende allein. Doch er findet 
keine Ruhe, in seinem Kopf ist es nie 
still, durch sein Smartphone ist er 
immer zu erreichen. Täglich arbeitet er 
10 bis 12 Stunden, ist oft auf Reisen. 
Hier auf dem Land sucht er den inneren 

Ausgleich, versucht durch eine Runde joggen sich vom 
Ballast des Alltags zu befreien. Doch der Kopf arbeitet 
weiter, ist bei der nächsten Konferenz, beim nächsten Mail, 
beim nächsten Telefon und nimmt die Umgebung gar nicht 
richtig wahr.
Bis er zu einem See kommt und beschliesst, spontan ein 
Bad zu nehmen und buchstäblich abzutauchen. Hier trifft 
er auf Karl. Dieser lädt den Erzähler spontan zu sich nach 
Hause ein, denn «manchmal verliert man aus den Augen, 
was einem gut tut.» Karl ist Kartoffelbauer und erzählt von 
seinem Leben. Er konfrontiert seinen Gast mit der Tatsache, 
dass diesem wohl noch etwa 25 Sommer bleiben. Die 
beiden beginnen ein Gespräch über die grossen Fragen 
des Lebens: Was ist (uns) wirklich wichtig? Womit verbrin-
gen wir die Zeit unseres einzigen Lebens? Wie gelingt es, 
das Leben zu entschleunigen? Karl erzählt von seinen 
«faulen» Sonntagen, wie er es immer wieder schafft, sich 
Auszeiten zu nehmen. Zwischen den beiden entsteht in 
kürzester Zeit eine tiefe Freundschaft. 

Dieses Buch ist eine liebevolle Erzählung über wertvolle 
Momente im Leben und wie es uns gelingen kann, Träume 
zu verwirklichen, unsere Zeit mit Menschen und Dingen zu 
verbringen, die uns wichtig sind.

Martina Steiner

 Erfolgreiches   
 Ostermärtli

Traditionsgemäss fand eine Woche vor Ostern das Oster-
märtli des Gemischtchors Rehetobel statt. 
An diesem winterlichen Samstag gab es wie immer Oster-
schmuck und -eier, Blumenkränze und -sträusse, Butter-
zöpfe und vieles mehr zu kaufen. Um die Mittagszeit bilde-
ten sich lange Schlangen vor dem traditionellen 
Spaghettibuffet, weitere Tische für die Verköstigung der 
zahlreichen Besucherinnen und Besucher wurden aufge-
stellt. Auch das Dessertbuffet fand regen Zuspruch.

Um 13.00 Uhr zog gesanglich der Frühling ins Gemeinde-
zentrum ein. Es war der erste öffentliche Auftritt des 
Gemischtchors unter der Leitung der neuen Dirigentin Ute 
Rendar.

Auch dieses Jahr nahm der Ornithologische Verein Reheto-
bel und Umgebung am Ostermärtli teil. Das war sicher mit 
ein Grund, dass sich das Gemeindezentrum mit sehr viel 
Publikum füllte. Die beiden Vereine bedanken sich bei allen 
Besucherinnen und Besuchern herzlich für ihr Kommen 
und das Interesse.

Im Jahresprogramm geht es nun für den Gemischtchor 
Rehetobel mit Riesenschritten auf das Jubiläums-Gesangs-
fest des Appenzellischen Chorverbandes zu. Mit einem 
Probenwochenende, am 1./2. Juni 2024 in Gais, bereiten 
wir uns auf den Auftritt am Sonntag, 23. Juni 2024 um 
13.30 Uhr, in der evang. Kirche Speicher, vor.

Annelies Rutz

CHOR
Gemischt

Rehetobel
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42. Rehetobler Fussball-Dorfturnier
Am 22./23. Juni 2024 organisiert der Sportverein Reheto-
bel zum 42. Mal das Fussball-Dorfturnier. Das Turnier findet 
bei gutem Wetter auf dem Rasenplatz ob dem Schwimm-
bad statt. Bei schlechtem Wetter gibt die Homepage  
(www.sportverein-rehetobel.ch) Auskunft über die Durch-
führung.

Es wird in folgenden Kategorien gespielt:
Aktivmannschaften, Seniorenmannschaften, Firmenmann-
schaften, Familienmannschaften, versch. Kinderkategorien.
Ebenfalls wird die Kategorie Plausch durchgeführt. Diese 
Kategorie ist für Plauschmannschaften, Quartiermann-
schaften, Vereinsmannschaften, etc. gedacht (die Preise 
werden ausgelost).
Die Kategorien A, S und B (Plausch- und Firmenmannschaf-
ten) spielen am Samstag und die Kategorien C, E, K, M und 
F (Familienmannschaften) am Sonntag.

Es wird in folgenden Kategorien gespielt:
Kat. A:
Damen und Herren ab Jahrgang 2008 und älter
Kat. B:
Plausch- und Firmenmannschaften
Kat. F
Familienmannschaften (Plausch)
Kat. C:
Knaben ab 5. Klasse bis und mit Jahrgang 2009 (dürfen zusätzlich bei den 
Aktiven mitspielen)
Kat. E:
Mädchen ab 5. Klasse bis und mit Jahrgang 2009
Kat. K:
Knaben bis und mit 4. Klasse
Kat. M:
Mädchen bis und mit 4. Klasse
Kat. Senioren:
Herren Jahrgang 1990 und älter (bei weniger als 3 Mannschaften wird 
diese Kategorie in die Kat. A eingeteilt)

Anzahl Spieler pro Mannschaft
In allen Kategorien wird mit einem Torhüter und fünf Feld-
spielern gespielt. Pro Mannschaft sind max. 7 Spieler preis-
berechtigt. Einsatz: Das Startgeld beträgt für alle Mann-
schaften Fr. 60.–.

Die Anmeldung erwarten wir bis spätestens Sonntag,  
9. Juni 2024 an:
Joël Rohner, Sonnenbergstrasse 12, 9038 Rehetobel
E-Mail: joel.rohner@bluewin.ch

Achtung NEU: Der Spielplan wird ab 15. Juni 2024 
auf der Homepage des SV Rehetobel (www.sportver-
ein-rehetobel.ch) zum Herunterladen publiziert. 
Es werden keine Spielpläne mehr verschickt.

Name der Mannschaft ___________________________
Kategorie  ___________________________
                     Name/Vorname     Wohnort       Jahrgang
Spieler 1 __________________________________
Spieler 2 __________________________________
Spieler 3 __________________________________
Spieler 4 __________________________________
Spieler 5 __________________________________
Spieler 6 __________________________________
Spieler 7 __________________________________

Adresse Mannschaftsführer: _________________________
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Rechtobler

Mi. 12. Juni 2024

ab 17.00 Uhr

SAVE THE DATE:
Mittwoch, 12. Juni 2024

de schnellscht

Rechtobler

Mi. 12. Juni 2024

ab 17.00 Uhr

SAVE THE DATE:
Mittwoch, 12. Juni 2024

Bronze für Mia Stoffel 
Rebecca Eisenhut, Livia Bruderer, Polina Lapska und Mia 
Stoffel starteten im K1. Rebecca, Livia und Polina bestritten 
ihren ersten Wettkampf in ihrer Turnkarriere. Alle vier 
turnten den Wettkampf ohne spürbare Nervosität hervor-
ragend durch. In der Endabrechnung holten sich Livia, 
Rebecca und Polina verdient die Auszeichnung. Mia Stoffel 
sicherte sich mit sehr starken Leistungen und mit Noten 
zwischen 9.25 und 9.40 verdient die Bronzemedaille.

Im K2 war Eva Rohner an der Reihe. Ihr gelang ein guter 
aber nicht ganz fehlerfreier Wettkampf. Am Sprung und 
am Boden konnte sie sich Noten um 9.00 gutschreiben 
lassen. Im Schlussklassement ergab dies einen Platz im Mit-
telfeld. 

Im K3 waren Lorena Schöni, Caroline Muntwiler und Lily 
Petschlies am Start. Auch dem K3 Trio gelang der Saison-
auftakt optimal. Lily gelang eine starke Ringübung, welche 
mit 9.50 belohnt wurde. Auch Lorena und Caroline konnten 
an den Schaukelringen mit 9.35 überzeugen. Mit den 
Rängen acht bis zehn holten sich die drei verdient die Aus-
zeichnungen.

Jasmin Graf griff im K4 ins 
Wettkampfgeschehen ein. 
Trotz einer Halskehre 
konnte die Sechstklässlerin 
in Wald überzeugen. Stark 
war ihre Reckübung, welche 
mit 9.40 bewertet wurde. 
Auch am Sprung wurde sie 
mit tollen 9.30 Punkten für 
ihren gehockten Salto 
belohnt. Mit 36.55 Punkten 
verpasste sie das Podest 
hauchdünn und wurde mit 
dem sehr guten vierten 
Schlussrang und einer Aus-
zeichnung belohnt. 

Willi Lanker
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Mi 1.5. 15:00 Sowas von super! 6/4 D
Fr 3.5. 20:00 Oh la la – Wer ahnt denn sowas? 8/6 D
Sa 4.5. 17:00 Von der Alp auf die Musicalbühne
   mit Filmmacher Christian Gwerder 6/4 D
Sa 4.5. 20:00 Echte Schweizer 10/8 dialekt
So 5.5. 15:00 Das Geheimnis von La Mancha 8/6 D
So 5.5. 19:30 Arthur the King 8/6 D
Di 7.5. 14:15 Nachmittagskino: Once around the World 10/8 D
Di 7.5. 19:00 Operation Silence – Die Affäre Flückiger 
   mit Regisseur Werner Schweizer 12/10 D
Mi 8.5. 15:00 Das Geheimnis von La Mancha 8/6 D
Fr 10.5. 20:00 Back to Black 12/10 E/d
Sa 11.5. 17:00 Arthur the King 8/6 D
Sa 11.5. 20:00 C‘è ancora domani 12/10 Ital/d
So 12.5. 15:00 Sowas von super! 6/4 D
So 12.5. 19:30 Zehn Jahre 6/4 dialekt
Di 14.5. 19:30 Omegäng 10/8 dialekt
Mi 15.5. 15:00 Das Geheimnis von La Mancha 8/6 D
Mi 15.5. 20:00 Cinéclub: Un beau matin 16/16 OV/d
Fr 17.5. 20:00 Filmhit
Sa 18.5. 17:00 Feld, Acker, Wiese 10/8 dialekt
Sa 18.5. 20:00 Radical 12/10 D
So 19.5. 15:00 Garfield – Der Film 8/6 dialekt
So 19.5. 19:30 Echte Schweizer 10/8 dialekt
Mo 20.5. 15:00 Garfield – Der Film 8/6 dialekt
Mo 20.5. 19:30 Von der Alp auf die Musicalbühne 6/4 D
Di 21.5. 19:30 Echte Schweizer 10/8 dialekt
Mi 22.5. 15:00 Sowas von super! 6/4 D
Fr 24.5. 20:00 Arthur the King 8/6 D
Sa 25.5. 17:00 Omegäng 10/8 dialekt
Sa 25.5. 20:00 C‘è ancora domani 12/10 Ital/d
So 26.5. 15:00 Sowas von super! 6/4 D
So 26.5. 19:30 Operation Silence – Die Affäre Flückiger 12/10 D
Di 28.5. 19:30 Zehn Jahre 6/4 dialekt
Mi 29.5. 15:00 Garfield – Der Film 8/6 dialekt
Fr 31.5. 20:00 Filmhit

Rosenbar jeweils am Freitag und Samstag offen
www.kino-heiden.ch

Veranstaltungshinweis Kino Rosental
Samstag, 4. Mai 2024, 17.00 Uhr
Von der Alp auf die Musicalbühne
Christian Gwerder's Tanz zwischen zwei Welten.
Ein herzerwärmender Low Budget-Dokumentarfilm aus 
dem Muotatal. Der Film zeigt den unkonventionellen Weg 
des gelernten Zimmermanns und Älplers Christian 
Gwerder. 
Vor einigen Jahren erfüllte er sich seinen Traum und absol-
vierte eine mehrjährige, professionelle Musicalschule. 
Dieser «Tanz zwischen zwei Welten» war für den Naturbur-
schen eine Herausforderung. Im Film erfährt man, wie 
Christian Gwerder den Spagat zwischen Alpidylle und der 
glamourösen Welt der Showbühnen meistert. 

Filmgespräch mit Regisseur und Protagonist Christian 
Gwerder und Verleiher Roger Bürgler.

Dienstag, 7. Mai 2024, 19.00 Uhr
Operation Silence – Die Affäre Flükiger

 Sportverein   
 Angebot

Sportverein Rehetobel

Aktiv30+
Fr Jeweils 20.15 – 22.00 Turnen TH/GZ

Jugend
Mo Jeweils 18.45 – 20.00 Jugi Mittel-Oberstufe Knaben  TH
Mi Jeweils 18.30 – 20.00 Jugi Mittel-Oberstufe Mädchen TH
Mi Jeweils 19.00 – 20.00 Kinderfussball GZ
Do Jeweils 15.30 – 16.30 KITU TH
Fr Jeweils 09.00 – 10.00 ELKI (Eltern-Kind-Turnen) TH
Fr Jeweils 18.30 – 20.00 Jugi Unterstufe gemischt TH

Geräteriege
Mo Jeweils 17.00 – 18.45 Geräteturnen TH
Di Jeweils 17.00 – 18.30 Geräteturnen TH
Do Jeweils 17.00 – 22.00 Geräteturnen TH
Fr Jeweils 17.00 – 18.30 Geräteturnen TH
Sa Jeweils 08.00 – 12.00 Geräteturnen TH

Fit & Fun
Mo Jeweils 20.15 – 21.30 Fit & Fun TH
Für Infos: vreni.egli@gmx.ch, 079 764 40 21

Turnfest-Training oder Gymnastik
Di Jeweils 20.15 – 21.30 Turnen  TH www.sportverein-rehetobel.ch

CrossSpass
Mi Jeweils 20.00 – 21.30 Turnen  TH

Volleyball
Mo Jeweils 19.30 – 21.30 Volleyball GZ
Mi Jeweils 20.00 – 21.30 Volleyball GZ

Unihockey
Di Jeweils 18.45 – 20.00 Unihockey Junioren GZ
Di Jeweils 20.00 – 21.30 Unihockey Herren GZ
Do Jeweils 20.00 – 21.30 Unihockey Herren GZ
www.swissunihockey.ch

Running
Di Jeweils 18.30 – 20.00 Lauftraining in versch. Gruppen TH

Frauen
Mi Jeweils 17.45 – 19.00 Turnen GZ
Wir freuen uns sehr über neue Turnerinnen, «schnuppern» ist jederzeit 
möglich!

Pilates
Do Jeweils 18.00 – 19.00 Pilates    GZ/kleiner Saal

Männer
Do Jeweils 18.00 – 19.30 Hallentraining GZ
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 Entdeckungsreise  
 Wildbienen 

Kostenloser, öffentlicher Vortrag von Gregor Tanno, Wild-
bienenkenner und -beobachter aus Horn, am Dienstag,  
14. Mai 2024, 19.30 Uhr, im Lindensaal, Heiden.

Es gibt in der Schweiz 600 Bienenarten. Gregor Tanno 
bringt Interessierten die faszinierende Welt der Wildbienen 
näher. Exemplarisch porträtiert er einzelne Wildbienenar-
ten mit ihren Nistweisen, Lebensraumansprüchen und 
Arten der Pollensammlung. Ihre Bestäubungsleistung ist 
beachtlich. Was man kennt, das schätzt man! 
Es werden auch Unterstützungsmöglichkeiten der Wildbie-
nen vorgestellt: Nisthilfen, Strukturen, Blütenvielfalt, Top-
Nahrungspflanzen. Sönd willkomm!   

Marcel Blöchlinger

Un beau matin – Ein leuchtendes und 
leichtfüssiges Werk
Regisseurin Mia Hansen-Løve siedelt ihren neusten Film in 
einem farbenfrohen Paris an. «Un beau matin» ist eine filmi-
sche Sinfonie über eine leidenschaftliche Amour fou, eine 
wunderbare Dreiecksgeschichte ganz nach dem Motto: 
«Alte Liebe rostet nicht». Dargestellt von einer ausgezeich-
neten Crew. Allen voran Léa Seydoux. Sie brilliert als ganz 
normale Mutter und beeindruckt in ihren Rollen als Erzie-
herin, Tochter und Geliebte mit ehrlicher Verletzlichkeit 
und Charme.

Cinéclub Rosental: Mittwoch, 15. Mai, 20.00 Uhr
Die Rosenbar lädt ab 19.15 Uhr zum Saisonabschluss!

Katja Laux
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Junge Geflüchtete in Appenzeller  
Familien
Wenn Kinder oder Jugendliche ohne ihre Eltern in die 
Schweiz fliehen, werden sie einem Kanton zugewiesen und 
leben dann in Asylunterkünften zusammen mit Erwachse-
nen und Familien, was für sie schwierig sein kann. Im 
Kanton Appenzell Ausserrhoden betreut der Verein tipiti 
alle unbegleiteten Minderjährigen (UMA) und bringt sie in 
indivuellen, passenden Wohnplätzen unter. Der junge 
Geflüchete kommt zuerst in der Familie Egli Bär in Wald AR 
an. Nebst ihren eigenen zwei Kindern beherbergt die 
Ankunftsfamilie bis zu zehn Jugendliche. Diese werden 
dort willkommen geheissen und besuchen vom ersten Tag 
an die Schule im Lern- und Begegnungszentrum in 
St. Gallen. Ausserdem wird ihnen gleich zu Beginn eine 
Bezugsperson zur Seite gestellt, die sie in gesundheitlichen, 
schulischen, finanziellen und anderen Themen begleitet, 
bis sie ihre Erstausbildung abschliessen. So ist es in einer 
Leistungsvereinbarung mit dem Kanton AR geregelt. 

Herbst 1977, der Berner Offiziersaspirant Flükiger wird tot 
aufgefunden. Es ist einer der ungelösten Kriminalfälle der 
Schweiz in der explosiven Zeit des Jura-Konflikts.
Wer hat Schuld an seinem Tod? Die RAF, die Béliers, war es 
ein Unfall oder Absicht? Im Film werden unbequeme 
Fragen gestellt, die Furgler und die offizielle Schweiz unter-
drücken wollten. Der Regisseur begibt sich auf Spurensu-
che und versucht Licht hinter die mysteriösen Ereignisse zu 
bringen.

Filmgespräch mit Regisseur und Autor Werner Schweizer.
Kino Rosental, Astrid Mucha

 Geführte  
 Wanderungen

Dienstag, 7. Mai 2024 
Zum Mittelpunkt von Appenzell Ausserrhoden 
Anmeldung bis Sonntag, 5. Mai 2024, 19.00 Uhr, über die 
Homepage, per Tel: 079 660 24 92 oder per E-Mail an: 
urs.vondaeniken@appenzeller-wanderwege.ch.

Auffahrtsdonnerstag, 9. Mai 2024 
Rickenpass – Rendez-vous an Auffahrt 
Anmeldung bis Dienstag, 7. Mai 2024, 19.00 Uhr, über die-
Homepage, per Tel: 079 400 41 15 oder per E-Mail an: 
ruth.rueesch@appenzeller-wanderwege.ch.
 
Samstag, 18. Mai 2024 
Jass- und Spielwanderung auf den Winzerberg
Anmeldung bis Donnerstag, 16. Mai 2024, 19.00 Uhr, über 
die Homepage, per Tel: 079 749 36 55 oder per E-Mail an: 
margrit.geel@appenzeller-wanderwege.ch.
 
Sonntag, 26. Mai 2024 
Zu Fuss zum Herzen der Potersalp
Anmeldung bis Freitag, 24. Mai 2024, 19.00 Uhr, über die 
Homepage, per Tel: 078 836 61 90/071 364 22 14 oder 
per E-Mail an: vreni.schmid@appenzeller-wanderwege.ch.

Genauere Details und weitere Wanderungen 
finden Sie auf unserer Homepage: 
www.appenzeller-wanderwege.ch

Margrit Geel

Öffentliche Führung  
auf dem Bienenweg

Sonntag, 19. Mai 2024, 10.15 Uhr
www.erlebnisweg-honigbiene.ch
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Museum Wolfhalden
Eröffnung: Sonntag, 5. Mai 2024, 10.00 Uhr
Öffnungszeiten: Mai bis Oktober, Sonntag, 10.00–12.00 
Uhr / November bis April auf Anfrage.

Dauerausstellung
Im Kurzenberger Bauernhaus wird das einstige einfache 
Leben der Bauern und Weber sichtbar.
Das ehemalige Weber- und Wirtshaus zur alten Krone aus 
dem 17. Jahrhundert beherbergt mehrere hundert Objekte, 
welche Zeugnis von den Wohn- und Arbeitsverhältnissen 
zwischen 1650 und 1950 in Wolfhalden und Umgebung 
ablegen. Einen besonderen Platz nehmen einerseits die 
Gegenstände ein, welche die ehemals in Wolfhalden ver-
breitete Seidenweberei und Rideaux-Stickerei dokumentie-
ren. Andererseits erzählt ein beeindruckender Torkel von 
der einst überaus wichtigen, heute fast verschwundenen 
Weinbaukultur der Gegend.

Neu: Sonderausstellung Reute im Appenzeller Vorder-
land – versteckt aber aufgeweckt
Die Gemeinde Reute stellt sich mit Audiostationen und 
Rätsel vor. Für Schulklassen ideal.
Es werden Fragen beleuchtet: Was hat das Gebiet geprägt 
und beeinflusst? Wieso war Reute einst ein Flickenteppich? 
Was hat die Anbauschlacht im letzten Weltkrieg mit der 
Meloration des Moorgebietes Naienriet zu tun? Wieso war 
Reute ein Textildorf? Wie fühlen sich die Rüütigerinnen und 
Rüütiger und wie gestaltet sich das Leben in Reute?

Die Sonderausstellung dauert bis Ende Oktober 2025.
Esther Rechsteiner

Khalil (rechts), 18 Jahre, aus Afghanistan, ist seit mehr als 
zwei Jahren Teil der Familie Frei in Heiden. Die Familie erlebt 
ihn als Bereicherung, und Khalil hat dank ihnen Deutsch und 
das «Schweizer Leben» kennengelernt.

Von Anfang an lernen die Jugendlichen so das «Leben in 
der Schweiz» kennen und lernen Deutsch. Drei Monate 
lang wohnen sie in der Ankunftsfamilie in Wald. In dieser 
Zeit wird ein passender Wohnplatz für den oder die Jugend-
lichen gesucht. Der Verein tipiti begleitet aktuell rund 
fünfzig junge Geflüchtete, die ohne ihre Eltern in die 
Schweiz gekommen sind. Zurzeit wohnen acht Jugendli-
che in der Ankunftsfamilie, knapp dreissig leben in einer 
Pflegefamilie. Nach ihrer Volljährigkeit bleiben sie in der 
Familie oder ziehen mit Freunden zusammen in eine WG, 
welche von tipiti begleitet wird. Dank diesen Familien und 
Plätzen gelingt es den Jugendlichen, sich innert kurzer Zeit 
gut integrieren zu können. Sie werden in ihren Bedürfnis-
sen ernstgenommen und lernen gleichzeitig unsere Gepflo-
genheiten zu respektieren. Diese jungen Menschen sind es 
gewohnt, viel Verantwortung zu übernehmen, sie lernen 
motiviert und ehrgeizig. 
Das Konzept dieser beziehungsorientierten Begleitung 
bewährt sich. Die meisten der ausgetretenen jungen Men-
schen haben eine Lehre abgeschlossen und haben nun 
eine feste Anstellung. Es ist eindrücklich, wie respekt- und 
verantwortungsvoll diese jungen Menschen unterwegs 
sind. Dass dies gelingt, ist grösstenteils den Familien zu ver-
danken, welche ihr Haus und ihr Herz für einen jungen 
Menschen geöffnet haben. 
Um dies auch den frisch angekommenen Jugendlichen 
bieten zu können, werden laufend Wohnplätze im Kanton 
AR und Umgebung gesucht. Aktuell werden für fünf 
Jugendliche passende Plätze gesucht. Die Integrationsfami-
lien erhalten für Beherbergung und die Begleitung einen 
Lohn.

Steve Monnigadon, Verein tipiti

H O C H B A U

T I E F B A U

R Ü C K B A U

Wenk AG
9044 Wald AR

9038 Rehetobel

Tel 071 877 17 93
info@wenkbau.chwww.rehetobel-tourismus.ch

Öffentliche  
Böögg- 

Verbrennung
22. Juni 2024

in Heiden
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Migrantinnen und Migranten
INFI–die Anlaufstelle für

www.leben-in-ar.ch

INFI ist eine Anlauf- und Informationsstelle für Migrantinnen und Migranten und führt mit den neu aus dem 
Ausland zuziehenden Personen Erstinformationsgespräche durch und informiert über Lebensbedingungen 
und die Rechte und Pflichten im Kanton AR. Bei Bedarf vermittelt sie konkrete Integrationsförderangebote. 

Als niederschwellige Anlaufstelle für Migrantinnen und Migranten steht die INFI jeweils für Fragen zur Verfü-
gung und gibt Kurzauskünfte in allen Lebensbereichen. Weitere Informationen auf «www.ar.ch/infi»

Die Informationsplattform «www.leben-in.ar.ch» umfasst
Alltagsinformationen über das Leben in Appenzell Ausserrhoden.

Informationsstelle 
Integration INFI
Kasernenstrasse 17
9102 Herisau
T: +41 71 353 64 61

INFI - Bei Fragen
sind wir für Sie da.
Rufen Sie an oder

kontaktieren Sie uns
per E-Mail: infi@ar.ch

mehr Informationen 
auf www.ar.ch/infi

wolf-storen.ch

Fensterladen
Fensterzargen
Rollladen
Beschattungen
Terrassendächer
Storenservice

Showroom St. Gallen
Langgasse 108/110                   

Mi 8-11.30 Uhr   Di/Do/Fr 14-18 Uhr
oder nach Vereinbarung 

Tel. 071 244 40 25

Notfalldienst Kanton Appenzell Aus-
serrhoden

Notfall? Hausarzt anrufen oder wenn nicht erreichbar 
Ärztetelefon 0844 55 00 55 - Tag und Nacht, an 365 Tagen 

im Jahr.
Rund um die Uhr telefonische Beratung, auf Wunsch 
werden Sie mit dem Dienstarzt vor Ort verbunden. 

Bei Bedarf wird für Sie die kantonale Notrufzentrale 144 
informiert.

Notfallnummern
Nr. 144 Sanitätsrufzentrale bei lebensbedrohlichen 

Notfällen
Nr. 117 Polizei
Nr. 1414 REGA

Zahnärztlicher Notfalldienst bei Nr. 144 erfragen

... natürlich mit einheimischem Holz!

St. Gallerstrasse 4
Tel/Fax 071 877 12 13
j.z.holzbau-winterdienst@bluewin.ch

9038 Rehetobel
079 610 15 13

Holzbau 

WinterdienstZÄHNER
Johannes
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appkb.ch

* Beharrlichkeit zahlt sich aus Heinz Stäheli, Niederlassungsleiter Oberegg

Um Ihre Ziele zu erreichen, brauchen Sie oft einen langen Atem.  
Denn beharrliches, zielstrebiges Schaffen lohnt sich.  
Wir unterstützen Sie und ziehen mit Ihnen am gleichen Strick.

nüd logg 
loo gwönnt*

ganzschön 
genussvoll

Do – Sa ab 18 Uhr geöffnet

Stroganoff-Wochen im Mai
Geniessen Sie unser abwechslungsreiches Angebot.

Herzlich willkommen
Albert und das Restaurant Mineralbad-Team   

071 898 33 88  restaurant-mineralbad.ch

Ein Wellnesstag für Mutter
Immer eine gute Idee, überraschen Sie  

Ihre Mutter mit einem Heilbad-Gutschein.  
Er ist einlösbar in allen Abteilungen.   

071 898 33 88  www.heilbad.ch

ganzschön 
überraschend

Kostenfreier 3 Std-Badeintritt  ab 60 Min. Massage | 01.05 – 30.09.24
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Gemeindekanzlei
Rechtobler Gmäändsblatt
St. Gallerstrasse 9, 
9038 Rehetobel
E-Mail: 
redaktion@rehetobel.ch

Inseratadresse
MAPS Eisenhut
Sonnenbergstrasse 6
9038 Rehetobel
Telefon 071 878 70 80
gemeindeblatt@
maps-com.ch

Herstellung
Druckerei Lutz AG
Hauptstrasse 18
9042 Speicher
Telefon 071 344 13 78
E-Mail:
info@druckereilutz.ch

Silvie`s Hoorstübli
Coiffeur, Kosmetik, Massagen, Fusspflege

Bis 21.00 Uhr geöffnet 

St.Gallerstrasse 2, 9038 Rehetobel
Telefon 071 870 01 34, Mobile 079 318 60 01

info@silvies-hoorstuebli.ch, www.silvies-hoorstuebli.ch

,

Bauschutt- und Altmetallsammlung
Samstag, 4. Mai 2024, 09.00–11.00 Uhr

Im Rahmen der «Nationalen Aktionstage Behindertenrechte 2024» präsentieren die 
Klientinnen und Klienten der Stiftung Waldheim den französisch-schweizerischen 
Spielfi lm «Presque» («Glück auf einer Skala von 1 bis 10»). 

Film ab – Inklusion läuft ...
Wir laden Sie ein zu einer besonderen 
Premiere im Kino Rosental Heiden.

www.kino-heiden.ch

Sonntag, 2. Juni 2024 
ab 18.30 Uhr

Stiftung Waldheim
Kronenwies 1236
9428 WalzenhausenWandervorschläge auf: 

www.rehetobel-tourismus.ch
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Leiden Sie unter Krampfadern – Kniearthrose – Abszess – Bluterguss  - 

Bluthochdruck – Tinnitus – Schulter-/Nackenschmerzen - Ischias – 
Hexenschuss – Verstauchung – Bakerzyste - … - … - oder an etwas anderem?

Die   Blutegel-Therapie  
lindert Schmerzen, fördert die Durchblutung, hemmt Entzündungen, 
stärkt das Immunsystem, entwässert und entgiftet. 

Lassen Sie sich über die verschiedenen Anwendungsmöglichkeiten in meiner Praxis 
informieren! 

Vereinbaren Sie gleich einen Termin für Ihr Vorgespräch !

Anmeldung:   

info@praxishoffmann.ch   oder

Tel: 071 888 87 86

Renata Hoffmann    –    Kronenwiese 1319    –    9427 Wolfhalden AR

Mit Zusatzversicherung Krankenkassen anerkannt!!

Jetzt wieder AKTUELL, Malerarbeiten an: 
Fassaden, Haustüren, Fenster, usw.

Anstriche sind werterhaltend und tragen zu  
einem attraktiven Dorfbild bei.

       Wir beraten Sie gerne – 071 877 10 23

R.STURZENEGGER
MALEREI -TAPETEN- ABRIEB 
TEPPICHE· BELAGE-PARKETT 
SONNENBERGSTRASSE 1 · 9038 REHETOBEL· TEL. 071 877 10 23 

WÄRME, WASSER UND WOHLBEFINDEN!
IHR PARTNER FÜR

Telefon 071 891 12 62

Schwendiweg 3, 9410 Heiden
www.schott-haustechnik.ch

W
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 E
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N
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ERN BAUKULTU
R

� Historische Gebäude
� Holzbau mit regionalem Massivholz
� Fassaden, Schindel- und Dacharbeiten,
 Vorfenster mit Schieber
� Architektur, Möbelentwurf
� Innenausbau und Möbel

071 344 14 14 
POST@FRISCHKNECHT-SCHIESS.CH

 
071 891 25 05

 
078 211 29 92

 
kosmetik-huutnoech.ch

 • Gesichtsbehandlung
 • Fusspflege
 • Handpflege
 • Haarentfernung
 ▸ Und vieles mehr!

Mit Abgabe dieses 
Gutscheins profitieren  
Sie von 10%  
auf Ihre Behandlung. 
Gültig bis 31.07.2024. 1x pro Person einlösbar.

ewh_rehetobel_s6.pdf   1   08.08.17   08:58
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Monatsbrot im Mai

Wurzelbrot 

Telefon 071 877 11 08 oder 877 25 94
Telefax 071 877 25 61, Natel 079 355 65 43
zaehner-holzbau@bluewin.ch
www.zaehner-holzbau.ch

Haben Sie Wünsche...

betreffend Neubauten, Ein-, Aus- und 
Umbauten, Küchen, usw.?
Wir erfüllen Ihnen diese mit Freude.

Ihr Ansprechpartner in sämtlichen
Zimmerei / Schreinerei-Arbeiten.

Unser Betrieb läuft ca. zur Hälfte mit 
Rechtobler Solarstrom!

GRAF BAU
Nasen 16
9038 Rehetobel
Telefon 071 870 04 92
Natel 079 216 05 12
graf.bau@bluewin.ch
www.graf-bau.ch

Hoch- und Tiefbau
Umbau und Neubau

Abbruch
Umgebungsarbeiten

Hansruedi Kast AG
transport@kast-transport.ch
www.kast-transport.ch
Transport  079 436 10 76
Getränke   071 877 11 76

Betontransporte

Kippertransporte

Muldenservice

Winterdienst

depot Würzer

GetränKehandel Mit  
raMpenverKauf

GetränKe - 
hauslieferdienst

GetränKe-KühlanhänGer  
Mit partyinventar

Hansruedi Kast AG
Rehetobel
Alles aus einer Hand.

Wir danken herzlich für Ihre Kundentreue!

Benjamin Wagner 
dipl. Physiotherapeut HF

Schreinerstr. 7 – roter Platz  
9000 Sankt Gallen 

+41 (0)79 472 79 83
info@beniwagner.ch
www.beniwagner.ch 

Benjamin Wagner 
dipl. Physiotherapeut HF

Schreinerstr. 7 – roter Platz  
9000 Sankt Gallen 

+41 (0)79 472 79 83
info@beniwagner.ch
www.beniwagner.ch 

Schreinerei 
– allgemeiner
   Innenausbau
– Parkett
– Türen
– Möbel
– Normküchen
– Küchen nach Mass

9038 Rehetobel
Telefon  071 877 12 76
Mobile  079 438 76 23
E-Mail  rrohner@paus.ch

Reparaturen aller Art
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1. Mai, Mi. 17.00 Unentgeltliche Rechtsberatung Gemeindehaus Heiden 
2. Mai, Do. 10.45 Maiausflug GZ Frauenverein 
3. Mai, Fr. 15.00-18.30 Velomuseum offen  VMR 
4. Mai, Sa. 09.00-11.00 Altmetall- und Bauschuttsammlung GZ  
4. Mai, Sa. 10.00-17.00 BioDiversitätsmarkt  Grub AR rechtobler natur 
4. Mai, Sa. 18.00 Krimi-Dinner GZ MG Brassband 
4. Mai, Sa. 19.30 Konzert «Goran Kovacevic/Peter Lenzin» evang. Kirche LG Dorf 
5. Mai, So. 06.00 Vogelschutz-Exkursion GZ OV Rehetobel 
5. Mai, So. 09.45 Konfirmation evang. Kirche  
5. Mai, So. 10.30 Erstkommunion kath. Kirche  
6. Mai, Mo. 18.30-19.00 Grüngutsammlung Buechschwendi  
8. Mai, Mi. 15.15 kath. Gottesdienst «Krone» Kath. Kirche 
11. Mai, Sa. 10.00 Badieröffnung Schwimmbad  
11. Mai, Sa. 13.30-15.00 4. Übung JJ/JS Schützenhaus SG Rehetobel 
11. Mai, Sa. 15.00-17.00 Freie Übung/Vorübung Feldschiessen Aktive Schützenhaus SG Rehetobel 
12. Mai, So. ab 09.30 Déjeuner oriental-occidental zum Muttertag Rest. Dorf 5 Dorf 5 
12. Mai, So. ab 10.00 Muttertags-Brunch auf Anmeldung Kurbelwellenbeizli 
12. Mai, So. 10.30 Muttertags-Brunch Rest. Bären  
13. Mai, Mo. 19.30-21.30 Samariterübung GZ Samariterverein 
14. Mai, Di. 10.00 Gespräche über Gott und die Welt «Krone» Evang. Kirche 
14. Mai, Di. 19.30 Vortrag: Entdeckungsreise Wildbienen Linde, Heiden Imkerverein Vorderl.
17. Mai, Fr. 18.00-22.00 Jugendtreff Rehetobel Jugendraum TWR 
19. Mai, So. 09.45 Gottesdienst zu Pfingsten evang. Kirche  
19. Mai, So. 10.15 Öffentliche Führung auf dem Bienenweg Rehetobel Emanuel Hörler 
21. Mai, Di. 10.00 Gespräche über Gott und die Welt «Krone» Evang. Kirche 
22. Mai, Mi. 14.00-17.00 Jugendtreff «Carrera Bahn» Jugendraum TWR 
22. Mai, Mi. 18.00-20.00 Vorübung Feldschiessen (Dorfvereine) Schützenhaus SG Rehetobel 
23. Mai, Do. 19.00 Abend der Achtsamkeit und evang. Kirche Kirchen Rehetobel
  Körperwahrnehmung   
23. Mai, Do. bis 22.00 Vollmondschwimmen Schwimmbad  
24. Mai, Fr. 17.15 Biodiversität im Siedlungsraum GZ Heimatschutz AR 
24. Mai, Fr. 19.30 Frühlingskonzert GZ Jugendmusik 
25. Mai, Sa. 09.00-16.00 Flohmarkt beim Velomuseum  VMR 
25. Mai, Sa. 13.00-18.00 Ausflug Würth Haus&Bubble Tea Rorschach TWR 
25. Mai, Sa. 17.30 «Sonjolino spielt mit der Zeit» Vögelinsegg Zirkus Sonjolino 
26. Mai, So.  Ostschw. Jugendmusiktag  Jugendmusik 
26. Mai, So. 11.00 «Sonjolino spielt mit der Zeit» Vögelinsegg Zirkus Sonjolino 
27. Mai, Mo. 18.30-19.00 Grüngutsammlung Buechschwendi  
27. Mai, Mo. 19.00 Casino-Vereinshöck Rest. Linde LG Lobenschwendi 
28. Mai, Di. 13.30-15.30 Repair-Treff Heidenerstr. 32 Solarverein 
30. Mai, Do. 18.00-21.00 Jugendtreff Rehetobel Jugendraum TWR 
30. Mai, Do. 19.15 Vortrag: Pflanzen kommunizieren und  GZ, kleiner Saal rechtobler natur + 
  vernetzen – aber wie?  LG Dorf 

 Nächste Ausgabe:
Freitag, 31. Mai 2024

Redaktions- und Inserateschluss:
Montag, 20. Mai 2024

Textbeiträge an:
Gemeindekanzlei, Rechtobler Gmäändsblatt,

St. Gallerstrasse 9, 9038 Rehetobel
E-Mail: redaktion@rehetobel.ch

Bauschutt- und 
Altmetallsammlung
Samstag, 4. Mai 2024 

09.00 – 11.00 Uhr
Bauschuttmulde: Bauamt beim Gemeindezentrum

Altmetallmulden: Berg, Traktorenmuseum,  
Robach, Scheidweg Parkplatz und  
Bauamt beim Gemeindezentrum




